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DARMSTADT – Der Covid-

19-Krisenstab der Wissen-

schaftsstadt Darmstadt hat 

sich in seiner außerordentli-

chen Sitzung vom Freitag, 

19. November 2021, mit der 

aktuell höchst beunruhigen-

den Entwicklung der Neuin-

fektionen und den nötigen 

Konsequenzen beschäftigt. 

Um die Zahl geimpfter Men-

schen zu steigern, wird die 

Wissenschaftsstadt Darmstadt 

zusammen mit dem Gesund-

heitsamt eine neue Impfstation 

in der Stadtmitte einrichten, die 

ab Ende kommender Woche zur 

Verfügung stehen und voraus-

sichtlich über die kommenden 

Monate hinweg geöffnet blei-

ben soll. Im Raum Copernikum 

des Darmstadiums, direkt zu 

erreichen über die Erich-Ollen-

hauer-Promenade, werden 

dann zwei Impfteams pro Tag 

bis zu vierhundert Menschen 

immunisieren können.

„Das ist eine pragmatische Lö-

sung, mit der wir ein gutes An-

gebot für alle Bürgerinnen und 

Bürger schaffen, sowohl mit 

der Auffrischungsimpfung als 

auch mit Erst- und Zweitimp-

fungen für alle jene, die sich 

noch nicht haben immunisie-

ren lassen“, betonte Oberbür-

germeister Jochen Partsch. 

„Die Zahlen der Erkrankten 

steigen auch in Darmstadt er-

kennbar an und setzen nicht 

zuletzt die Kliniken und die 

dort Arbeitenden unter Druck 

– mit der deutlichen Erweite-

rung des Impfangebots steu-

ern wir dagegen.“

Weitere Einschränkungen seit 

vergangenem Freitag für den 

Darmstädter Weihnachtsmarkt.

Im umzäunten Bereich auf dem 

Friedensplatz gilt nun 2G – es 

kommen also nur Geimpfte und 

Genesene hinein. Außerdem 

wird die Gästezahl begrenzt; 

eine Zugangsampel gibt Aus-

kunft, für wie viele Menschen 

der Einlass möglich ist. Laut 

Auskunft der Stadtpolizei hal-

ten sich seit der Verschärfung 

der Regeln am Mittwoch die 

meisten Besuchenden an die 

Maskenp� icht und die Ab-

standsregel; dennoch musste 

der Bereich wegen großen Zu-

stroms immer wieder kurzfris-

tig gesperrt werden.  (ps) 

Krisenstab zur Covid-19-Pandemie 

WEIHNACHTSMARKT. Im umzäunten Bereich am Friedensplatz gilt die 2G-Regel. (Zum Bericht) (Foto: Ralf Hellriegel)

Der vollelektrische

Kia EV6.
Inspiration für deine Sinne.

Kia EV6 GT-line
77,4-kWh-Batterie RWD

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Bei Inspiration geht es um weit mehr als Ideen: sich

zu bewegen, Neues zu erfahren und so die Sinne mit

neuen Eindrücken anzuregen. Deshalb haben wir

den neuen Kia EV6 entwickelt: Dank seiner Reich­

weite von bis zu 528 km¹ und der beeindruckenden

Fähigkeit, von 10 % auf 80 % in ca. 18 Minuten zu

laden², erlebst du mehr von der Welt. Lass dich bei

einer Probefahrt inspirieren.

Kia EV6 GT-line 77,4-kWh-Batterie RWD (Elektro­

motor/Reduktionsgetriebe); 168 kW (229 PS):

Stromverbrauch kombiniert 16,5 kWh/100 km; CO2-

Emission kombiniert 0 g/km. Effizienzklasse A+++.3

Reichweite gewichtet, max. 528 km.¹ Reichweite

Citymodus, max. 740 km.¹

Häusler Automobile GmbH

Heidelberger Str. 191 | 64285 Darmstadt

Tel.: 06151 / 951090 | kia-haeusler-darmstadt.de

1 Die Reichweite wurde nach dem vorgeschriebenen EU-Mess­

verfahren ermittelt. Die individuelle Fahrweise, Geschwindigkeit,

Außentemperatur, Topografie und Nutzung elektrischer Verbraucher

haben Einfluss auf die tatsächliche Reichweite und können diese

u. U. reduzieren.

2 Um die maximale Ladegeschwindigkeit zu erreichen, muss für den

EV6 ein 800-Volt-Elektrofahrzeug-Ladegerät verwendet werden, das

mindestens 350 kW Strom liefert. Die tatsächliche Ladegeschwindig­

keit und Ladezeit kann von der Batterietemperatur und den äußeren

Witterungsbedingungen beeinflusst werden.

3 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind

nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichs­

zwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.
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WEIHNACHTSMARKT. Im umzäunten Bereich am Friedensplatz gilt die 2G-Regel. (Zum Bericht)

(Foto: Ralf Hellriegel)

DARMSTADT – Angesichts der 

stark steigenden Covid-19-In-

fektionszahlen hat die Wis-

senschaftsstadt Darmstadt 

für den Weihnachtsmarkt 

neue Regeln erlassen. 

In den Gastronomiebereichen 

auf dem Friedensplatz und auf 

dem Luisenplatz gilt ab sofort 

auf der gesamten Gastro� äche 

Maskenp� icht. Nur zum Verzehr 

an den Tischen darf die Maske 

abgenommen werden. An den 

Ständen der Weihnachtsmarkt-

händler auf dem Marktplatz ist 

weiterhin in Gedränge-Situatio-

nen und in Warteschlangen das 

Tragen eines Mund- und Nasen-

schutzes (medizinische Maske 

oder FFP-2-Maske) verp� ich-

tend. Zudem wurde der Frie-

densplatz eingezäunt; ab 17 Uhr 

gibt es Zugangskontrollen. In 

den vergangenen Tagen hatte es 

in Teilen des Weihnachtsmarkts, 

namentlich auf dem Friedens-

platz, in den Abendstunden zu-

nehmend Gedränge gegeben; 

Abstandsgebote wurden nicht 

eingehalten, Masken nicht ge-

tragen – so meldete es die Stadt-

polizei. Daher wurde der Frie-

densplatz eingezäunt. Täglich 

ab 17 Uhr wird die Personenzahl 

auf dem Gelände kontrolliert 

und der Platz gegebenenfalls 

zeitweise gesperrt. 

Oberbürgermeister Jochen 

Partsch: „Wir be� nden uns in 

einer besorgniserregenden 

Phase der Pandemie. Dennoch 

möchten wir den Darmstädte-

rinnen und Darmstädtern die 

Möglichkeit geben, ein wenig 

Vorweihnachtsstimmung zu er-

leben. Wir gestalten unseren 

Weihnachtsmarkt so sicher wie 

möglich. Dies erfordert es, dass 

wir uns alle an die gültigen Re-

geln halten. Dann kann der 

Weihnachtsmarkt ein Lichtblick 

in diesen Tagen sein. Daher bitte 

ich Sie weiterhin, Vorsicht und 

Rücksicht walten zu lassen.“

Aktuelle Informationen zum 

Weihnachtsmarkt auf www.

darmstadt-tourismus.de/weih-

nachten sowie www.facebook.

com/weihnachtenindarmstadt

Neue Regeln für den Weihnachtsmarkt – Maskenp� icht in den Gastronomiebereichen
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weite von bis zu 528 km¹ und der beeindruckenden

Fähigkeit, von 10 % auf 80 % in ca. 18 Minuten zu

laden², erlebst du mehr von der Welt. Lass dich bei

einer Probefahrt inspirieren.

Kia EV6 GT-line 77,4-kWh-Batterie RWD (Elektro­

motor/Reduktionsgetriebe); 168 kW (229 PS):

Stromverbrauch kombiniert 16,5 kWh/100 km; CO2-

Emission kombiniert 0 g/km. Effizienzklasse A+++.3

Reichweite gewichtet, max. 528 km.¹ Reichweite

Citymodus, max. 740 km.¹
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1 Die Reichweite wurde nach dem vorgeschriebenen EU-Mess­
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Außentemperatur, Topografie und Nutzung elektrischer Verbraucher

haben Einfluss auf die tatsächliche Reichweite und können diese

u. U. reduzieren.

2 Um die maximale Ladegeschwindigkeit zu erreichen, muss für den

EV6 ein 800-Volt-Elektrofahrzeug-Ladegerät verwendet werden, das

mindestens 350 kW Strom liefert. Die tatsächliche Ladegeschwindig­

keit und Ladezeit kann von der Batterietemperatur und den äußeren

Witterungsbedingungen beeinflusst werden.

3 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind

nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichs­

zwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.
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64331 Weiterstadt •  TEL 06150 - 4710

www.ZahnExperten-Weiterstadt.de

Dachdeckermeister Frank Oehme GmbH 

Schützenstr. 13 
64521 Groß-Gerau 

Tel. 06152/39905 

Fax 06152/7086 

www.dachdeckermeister-oehme.de 

Februar 2014 

Dacharbeiten 

Dachspenglerei 

Flachdachsanierung 

Fassadenbekleidung 

Reparaturen 

Gerüstbau 

Dacharbeiten

            Dachspenglerei

         Flachdachsanierung

      Fassadenbekleidung

   Reparaturen

Gerüstbau

Schützenstr. 13

64521 Groß-Gerau

Tel. 0 61 52 / 3 99 05

Fax 0 61 52 / 70 88

www.dachdeckermeister-oehme.de

Riesige Fliesenauswahl

Stockstadt/Rh.

Gerhard-Hauptmann-Str. 1  

Tel.: 0 61 58 - 8 43 78

www.fliesen-boettiger.de 

iGerauer Rundbl   ck
WÖCHENTLICHE

GRATISZEITUNG

Eines der Mitteilungsorgane der Kreisstadt Groß-Gerau
WÖCHENTLICHE  

GRATISZEITUNG

Forschen
Die Kita Pfiffikus erhält eine 

Auszeichnung
Seite 11

Information
Amtliche Bekanntmachungen 

der Kreisstadt Groß-Gerau
Seite 2 

www.Zahnexperten-Weiterstadt.de

Weiterstadt bietet jetzt eines der modernsten Zahnzentren im Rhein-Main-Gebiet

IHRE EXPERTEN FÜR ZAHNMEDIZIN UNTER EINEM DACH

ZahnExperten in Weiterstadt  Brunnenweg 7 ∙ 64331 Weiterstadt ∙ TEL 06150 4710

IMPLANTATE MIT

3D-PLANUNG

UNSER BEHANDLUNGSSPEKTRUM AUF EINEN BLICK:

∙ Ästhetische Zahnheilkunde

∙ Endodontie mit Mikroskop

∙ Entfernung der Weisheitszähne

∙  Funktionsdiagnostik/-therapie

von Kiefergelenkstörungen (CMD)

∙ Ganzheitliche Zahnmedizin

∙ Implantate mit 3D-Planung

∙ Knochenaufbau

∙ Laserbehandlung

∙ Parodontologie

∙ Prophylaxe

∙ Vollnarkose

Treffen
Luca Pfeiffer schießt für die 

Lilien Tore am Fließband
Seite 4

11. Jahrgang | KW 47
www.gerauer-rundblick.de

27. November 2021

Ihre Partnerin 

für erfolgreiche 

Werbung:

Angelika 
Giesche

06155/8774545

KÜCHENträume
Wir verwirklichen Ihren Küchentraum

Als Küchenspezialist mit über 45 Jahren Erfahrung wissen wir, auf was 

unsere Kunden Wert legen. Lebensraum Küche – wir nehmen Ihre Küche 

persönlich! Wir freuen uns auf Sie!
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64572 Büttelborn/Klein-Gerau

Am Seegraben 3 · Telefon 061 52–2125

64283 Darmstadt

Elisabethenstraße Telefon 061 51–2 42 22

www.kuechenhaus-unger.de
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    Parkplätze vorhanden.
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Infos zum 

Kfz-Ankauf >>

bieten Sie hier Ihr Auto an

Unsere Angebote und unseren Mittagstisch fi nden 

Sie unter: www.metzgerei-marienhof.de

Interesse geweckt? 

Dann bewirb dich 

Montag-Freitag per 

Telefon: 06104 - 49 700 oder per 

Mail: info@egro-direktwerbung.de

inkl. Vertrag:
Telefon & SMS 

Flat, 15 GB LTE 

Hightspeed-
Datenvolumen 

im neuen 5G Netz

Lohn + 
iPhone 11

Austräger gesucht!

Du bist 

zwischen 

13 und 17 

Jahren alt?

Dann Bewirb 

dich jetzt !

Streicheln
Riesenbaby Tina sucht 

Familienanschluss
Seite 5

Mobile Impfteams wechseln Standort

Größeres Angebot im Helvetia Parc

Kreis Groß-Gerau – Bei 

den mobilen Impfteams 

des Kreises stand ein Orts-

wechsel an: Seit vergan-

genem Samstag wird in 

Groß-Gerau nicht mehr 

am Landratsamt gegen Co-

vid-19 geimpft, sondern 

auf dem Gelände des Hel-

vetia Parcs. 

Dort wird zunächst sams-

tags und sonntags jeweils 

von 10.30 bis 17.30 Uhr ge-

impft sowie mittwochs von 

9.30 bis 16.30 Uhr. Zusätz-

lich gibt es weitere Impfan-

gebote der mobilen Teams 

in anderen Orten des Kreises 

Groß-Gerau. Welche Termi-

ne in naher Zukunft anste-

hen, wird regelmäßig auf 

der Internetseite des Kreises 

unter www.kreisgg.de ver-

öffentlicht.

„Wir sind froh, dass wir im 

Helvetia Parc gut geeigne-

te Räume für das Impfen 

in Groß-Gerau gefunden 

haben und danken dem 

Center-Management für 

sein Entgegenkommen“, 

sagt Joachim Hammann von 

der Stabsstelle Corona des 

Kreises. Im nun genutzten 

Gebäude gibt es geschütz-

te Wartezonen. Jedes Team 

kann in drei Kabinen impfen, 

so dass mehr Impfungen als 

bislang möglich sein wer-

den. Nur Besuchertoiletten 

gibt es nicht, ergänzt Apo-

theker Fritz Klink vorsorglich.

Zur Impfung – für die man 

keinen Termin ausmachen 

muss – mitgebracht wer-

den sollten: Personalaus-

weis, Impfpass (falls zur 

Hand), Versichertenkarte 

(nicht zwingend erforder-

lich, erleichtert jedoch die 

Erfassung der persönlichen 

Daten). COVID-Genesene 

sollten PCR-Befund oder 

Genesenen-Nachweis dabei-

haben. Weitere erforderliche 

Unterlagen werden vor Ort 

ausgegeben. Die Teams ver-

abreichen Erst-, Zweit- und 

Boosterimpfungen.

Es ist geplant, die Angebots-

zeiten im Helvetia Parc kurz-

fristig auszuweiten – sobald 

der beauftragte Dienstleis-

ter, die CoroVak UG, das 

dafür nötige Personal einge-

arbeitet hat. Dann wird dort 

jeden Tag geimpft werden. 

Auch im Nordkreis soll es 

möglichst bald weitere re-

gelmäßige Angebote der 

Impfteams geben.

„Das Interesse an Corona-

Impfungen steigt wieder 

deutlich an. Das ist gut so, 

denn unser Ziel ist es, die 

Impfquote nochmals deut-

lich zu erhöhen und damit 

auch den Gesundheits-

schutz der Bevölkerung“, 

sagt Dr. Angela Carstens, 

die Leiterin des Kreisge-

sundheitsamts. 

Der Öffentliche Gesund-

heitsdienst (ÖGD) ist bei der 

laufenden Impfkampagne 

allerdings nur ein Baustein 

von mehreren. Er unterstützt 

die Haus- und Betriebsärzte 

beim Kampf gegen die Pan-

demie. Arbeitsteilung ist das 

passende Stichwort dazu, 

nicht Konkurrenz. Schon 

gar nicht können die vom 

ÖGD beauftragten mobilen 

Teams das Ende September 

geschlossene Impfzentrum 

komplett ersetzen.

„Wir bitten um Verständnis, 

wenn wir an einer Stelle in 

der Warteschlange einen 

Schnitt machen müssen, 

weil wir aufgrund der Er-

fahrungswerte wissen, dass 

wir an diesem Tag dann 

keine weiteren Menschen 

mehr werden impfen kön-

nen“, sagt Arzt Mehmet 

Cakmak. Allerdings, so be-

tont er, haben die mobilen 

Teams schon jetzt mehrfach 

die angegebenen Impfzei-

ten um ein, zwei Stunden 

überzogen, um möglichst 

viele Menschen mit dem 

Impfschutz zu versorgen. 

Impfstoff jedenfalls ist aus-

reichend vorhanden.

Beim Impfen richten sich die 

mobilen Teams grundsätz-

lich nach den jeweils gel-

tenden Empfehlungen der 

(Fortsetzung Seite 2)

Zwei mobile Impfteams des Kreises werden 

am kommenden Wochenende erstmals im 

Helvetia Parc gegen Corona impfen. Hierfür 

stehen drei Impfkabinen zur Verfügung. Im 

Wartebereich im Inneren gibt es rund 50 

Plätze. 
Foto: Kreisverwaltung
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EBERSTADT – Die städtische 

Kindertagesstätte Thomas-

straße in Eberstadt wurde am 

19. November als ,Faire Kita‘ 

ausgezeichnet und ist damit 

die erste Kita in Darmstadt, 

die dieses Siegel erhält. Wei-

tere Kitas sollen auf dem Weg 

zur Fairen Kita folgen. 

Der Verein Rhein.Main.Fair e.V. 

treibt seit 2015 als Initiative den 

Prozess ,Faire Kita‘ voran, um 

Frankfurt RheinMain zu einer 

fairen und nachhaltigen Metro-

polregion zu machen. Seit 2016 

können sich Kindertagesstätten 

für ihr Engagement in der Um-

setzung von Themen des Globa-

len Lernens und des Fairen Han-

dels auszeichnen lassen. Ziel der 

Auszeichnung ist es, Bildung für 

nachhaltige Entwicklung und 

faire Beschaffung im Elementar-

bereich langfristig zu verankern. 

„Nachhaltige Entwicklung ist 

ein wichtiges Thema für die Zu-

kunft unserer Kinder – umso 

wichtiger, dass die Kita Thomas-

straße einen wichtigen Beitrag 

zur Sensibilisierung leistet“, er-

klärt Bürgermeisterin Barbara 

Akdeniz. „Globales Lernen und 

Nachhaltigkeit gehört zum All-

tag der Kinder in der Kinderta-

gesstätte Thomasstraße. Durch 

die direkte Lage der Einrichtung 

an den Streuobstwiesen neh-

men die Kinder den Lebens-

raum Natur sehr ernst. Zudem 

wird der Blick im Bereich Müll-

vermeidung geschärft. Spiele-

risch lernen die 99 Kinder im 

Alter von ein bis sechs Jahren, 

dass die verschiedenen Lebens-

mittel eine Herkunft haben und 

dass es einen Unterschied 

macht, was eingekauft wird. 

Auch die Bedingungen, un-

ter denen Lebensmittel nach 

Deutschland kommen, werden 

thematisiert. Die Kita versucht, 

soweit es möglich ist, Zucker, 

Kakao und Schokolade aus Fai-

rem Handel zu beziehen, regio-

nale Produkte vor Ort zu kaufen 

oder Obst und Gemüse selbst 

anzubauen und daraus Pro-

dukte herzustellen“, erläutert 

Akdeniz das Konzept der Kita.

Bei Themen des Globalen Ler-

nens wie beispielsweise ,Wie ist 

der Weg eines T-Shirts?‘ oder 

,Von der Kakaobohne zur Scho-

kolade‘ arbeitet die Kinder-

tagesstätte eng mit dem Welt-

laden Darmstadt zusammen. 

Kindgerechtes Philosophieren 

wird genutzt, um Kindern ei-

nen Einblick in die Lebenswelt 

anderer Menschen in anderen 

Ländern zu geben. Es gibt viele 

Regionen dieser Welt, in denen 

Kinder mitarbeiten, damit die 

Familie genug Geld zum Leben 

hat. Die Bedingungen, unter 

denen Waren wie Kleidung, 

Kaffee, Tee und Schokolade her-

gestellt werden, sind oft unge-

recht und � nden unter schlech-

ten Arbeitsbedingungen statt. 

Der Faire Handel unterstützt 

diese Menschen und will mehr 

Gerechtigkeit schaffen. 

„Die Auszeichnung der Kita 

Thomasstraße als Faire Kita 

schafft neue Möglichkeiten und 

Perspektiven – für die Quali� -

zierung der Fachkräfte in der 

Kita, für die Eltern und Kinder, 

die zu Themen des nachhalti-

gen und fairen Konsums sensi-

bilisiert werden. Ich freue mich 

sehr darüber, dass die Kita die-

sen nachhaltigen Bildungsas-

pekt stark macht und das 

Thema spielerisch an die Kinder 

heranträgt.“, so Bürgermeiste-

rin Barbara Akdeniz abschlie-

ßend. 
(ng)

zur Sensibilisierung leistet“, er-

klärt Bürgermeisterin Barbara 

Akdeniz. „Globales Lernen und 

Nachhaltigkeit gehört zum All-

tag der Kinder in der Kinderta-

gesstätte Thomasstraße. Durch 

die direkte Lage der Einrichtung 
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„Faire Kita“ Thomasstraße

FRAUENPOWER. Große Freude herrschte vergangene Woche 

in der Kita Thomasstraße in Eberstadt. Die städtische Kinder-

tagesstätte erhielt als erste in Darmstadt den Titel „Faire Kita“. 

Neben der Urkunde gab es einen großen Wasserspender von 

Mainova für die Kita. Darüber freuten sich (v.l.) Bürgermeis-

terin Barbara Akdeniz, das Führungsteam der Kita, Jessica 

Roth und Monique Monter, Umweltpädagogin Katrin Conzel-

mann-Stingl von Rhein.Main.Fair e.V. und die Leiterin des 

Jugendamtes Darmstadt, Imke Jung-Kroh. (Zum Bericht) 

(Foto: Ralf Hellriegel)
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DER EBERSTÄDTER WEIHNACHTSMARKT im Haus der Vereine, 

der an diesem Samstag (27.) eröffnet werden sollte, wird auf-

grund der aktuellen Lage durch die Corona-Pandemie nicht 

statt� nden. Dies hat die Wissenschaftsstadt Darmstadt in 

Abstimmung mit der Bezirksverwaltung Eberstadt kurzfristig 

entschieden. Dem hat sich der  Kunstmarkt in der benachbar-

ten Geibelschen Schmiede des Eberstädter Bürgervereins 

angeschlossen. 
(Foto: Ralf Hellriegel)
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Bei Inspiration geht es um weit mehr als Ideen: sich

zu bewegen, Neues zu erfahren und so die Sinne mit

neuen Eindrücken anzuregen. Deshalb haben wir

den neuen Kia EV6 entwickelt: Dank seiner Reich­

weite von bis zu 528 km¹ und der beeindruckenden

Fähigkeit, von 10 % auf 80 % in ca. 18 Minuten zu

laden², erlebst du mehr von der Welt. Lass dich bei

einer Probefahrt inspirieren.

Kia EV6 GT-line 77,4-kWh-Batterie RWD (Elektro­

motor/Reduktionsgetriebe); 168 kW (229 PS):

Stromverbrauch kombiniert 16,5 kWh/100 km; CO2-

Emission kombiniert 0 g/km. Effizienzklasse A+++.3

Reichweite gewichtet, max. 528 km.¹ Reichweite

Citymodus, max. 740 km.¹

Häusler Automobile GmbH

Heidelberger Str. 191 | 64285 Darmstadt

Tel.: 06151 / 951090 | kia-haeusler-darmstadt.de

1 Die Reichweite wurde nach dem vorgeschriebenen EU-Mess­

verfahren ermittelt. Die individuelle Fahrweise, Geschwindigkeit,

Außentemperatur, Topografie und Nutzung elektrischer Verbraucher

haben Einfluss auf die tatsächliche Reichweite und können diese

u. U. reduzieren.

2 Um die maximale Ladegeschwindigkeit zu erreichen, muss für den

EV6 ein 800-Volt-Elektrofahrzeug-Ladegerät verwendet werden, das

mindestens 350 kW Strom liefert. Die tatsächliche Ladegeschwindig­

keit und Ladezeit kann von der Batterietemperatur und den äußeren

Witterungsbedingungen beeinflusst werden.

3 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind

nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichs­

zwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.
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neuen Eindrücken anzuregen. Deshalb haben wir

den neuen Kia EV6 entwickelt: Dank seiner Reich­

weite von bis zu 528 km¹ und der beeindruckenden

Fähigkeit, von 10 % auf 80 % in ca. 18 Minuten zu

laden², erlebst du mehr von der Welt. Lass dich bei

einer Probefahrt inspirieren.

Kia EV6 GT-line 77,4-kWh-Batterie RWD (Elektro­

motor/Reduktionsgetriebe); 168 kW (229 PS):

Stromverbrauch kombiniert 16,5 kWh/100 km; CO2-

Emission kombiniert 0 g/km. Effizienzklasse A+++.3

Reichweite gewichtet, max. 528 km.¹ Reichweite

Citymodus, max. 740 km.¹

Häusler Automobile GmbH

Heidelberger Str. 191 | 64285 Darmstadt
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1 Die Reichweite wurde nach dem vorgeschriebenen EU-Mess­

verfahren ermittelt. Die individuelle Fahrweise, Geschwindigkeit,

Außentemperatur, Topografie und Nutzung elektrischer Verbraucher

haben Einfluss auf die tatsächliche Reichweite und können diese

u. U. reduzieren.

2 Um die maximale Ladegeschwindigkeit zu erreichen, muss für den

EV6 ein 800-Volt-Elektrofahrzeug-Ladegerät verwendet werden, das

mindestens 350 kW Strom liefert. Die tatsächliche Ladegeschwindig­

keit und Ladezeit kann von der Batterietemperatur und den äußeren

Witterungsbedingungen beeinflusst werden.

3 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind

nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichs­

zwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Nächste Ausgabe: 4. Dezember 2021 Anzeigenschluss: 29. November 2021 Redaktionsschluss: 30. November 2021

LOKALANZEIGER
Zeitung für Eberstadt, Bessungen und Heimstättensiedlung

Ralf-Hellriegel-Verlag · Haardtring 369 · 64295 Darmstadt · Fon: 06151/88006 -3 · Fax: 06151/88006 -59 · Mail: info@ralf-hellriegel-verlag.de · Web: www.ralf-hellriegel-verlag.de

Ausgabe 24 

27. NOVEMBER 2021 

1. JahrgangZeitung für Pfungstadt · Seeheim-Jugenheim 

Alsbach-Hähnlein und Bickenbach

Wir sind schon lange weltweit vernetzt und teilen Ideen und 

Wissen mit lokalen Partnern. Damit arme und aus gegrenzte 

Menschen in Würde leben können.

Wir teilen schon seit 1959.

Qualität seit 1998

• Außenputz

• Wärmedämmverbundsysteme

• Anstrich

• Rauputz, Maler-, Tapezier- und

   Lackierarbeiten

• Laminat- und Vinylböden

• Trocknungsgeräteverleih

Tel. 06251/787811

64625 Bensheim

www.gaertner-verputz.de

Innungs- und Ausbildungsbetrieb VORAUSGESETZT, die Corona-Zahlen lassen es zu, � ndet am 

27. November der 1. Concordia Weihnachtsmarkt auf dem 

Vereinsgelände statt. Der bekannte Hobby- und Künstler-

markt wird hierbei ergänzt durch einen Glühwein- und 

Punschstand, sowie einem Bratwurstgrill, die im Freien auf-

gebaut werden. Für die kleinen Gäste wird der Mann mit dem 

roten Mantel erwartet. Die bunte Kuchenauswahl wird auch 

wieder zur Verfügung stehen und kann mit einem Tässchen 

Kaffee in der Vereinsgaststätte genossen werden. Es gilt die 

2 G Regel und für die Kinder bis 12 Jahren ist das Testheft 

P� icht. Der Zutritt für Aussteller, Helfer und Gäste ist nur mit 

Impf- oder Genesenennachweis und Vorzeigen des Personal-

ausweises möglich. Der Verein freut sich über viele Besucher.

1. Concordia Weihnachtsmarkt

• Kundenservice
• IT-Dienstleistungen

• VIDEO-Überwachung

• Gebäudesicherung -

Gebäudeüberwachung

• ELEKTRO-Geräte –
Verkauf + Reparatur

Ihr Fachb
etrieb vor

 Ort!

• Photovoltaik / Solaranlagen

• Altbau-Renovierung

• Kabelfernsehen
• Antennen/Satelliten-Anlagenbau

• Sprech-, Klingelanlagen

• ELEKTRO Beratung + Planung

• 24-Stunden-Notdienst

Ihr Fachbetrieb
für Elektroarbeiten

Schloßstraße 48 ∙ 64342 Seeheim-Jugenheim

Telefon 06257 / 84965 ∙ Fax 06257 / 969895

• Kundenservice
• IT-Dienstleistungen

• VIDEO-Überwachung

• Gebäudesicherung -

Gebäudeüberwachung

• ELEKTRO-Geräte –
Verkauf + Reparatur

Ihr Fachb
etrieb vor

 Ort!

• Photovoltaik / Solaranlagen

• Altbau-Renovierung

• Kabelfernsehen
• Antennen/Satelliten-Anlagenbau

• Sprech-, Klingelanlagen

• ELEKTRO Beratung + Planung

• 24-Stunden-Notdienst

Ihr Fachbetrieb
für Elektroarbeiten

Schloßstraße 48 ∙ 64342 Seeheim-Jugenheim

Telefon 06257 / 84965 ∙ Fax 06257 / 969895Schloßstraße 48 · 64342 Seeheim-Jugenheim

Telefon 06257 / 84965 · Fax 06257 / 969895

• Photovoltaik / Solaranlagen

• Altbau-Renovierung

• Neubau-Installationen

• Kabelfernsehen

• Antennen-/
Satelliten-Anlagenbau

• Sprech-, Klingelanlagen

• ELEKTRO Beratung + Planung

• 24-Stunden Notdienst

• Kundenservice

• IT-Dienstleistungen

• VIDEO-Überwachung

• Gebäudesicherung – 

Gebäudeüberwachung

• ELEKTRO-Geräte – 

Verkauf + Reparatur

Ihr 

Fachb
etrieb

 

vor O
rt!

Jens André Immobilien

Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

Schützenstr. 8 · 64283 Darmstadt

Tel. +49 6151 1016769 · Darmstadt@engelvoelkers.com

www.engelvoelkers.com/darmstadt
Bei uns haben Sie Ihre persönlichen 

Ansprechpartner vor Ort

Unser Team für Ihre HAUS-Aufgaben!

Jens André
Immobilien
Lizenzpartner der Engel & Völkers Residential GmbH

Schützenstraße 8 · 64283 Darmstadt

Tel. +49 6151 1016769 · Darmstadt@engelvoelkers.com

www.engelvoelkers.com/darmstadt

Telefon 06 151 – 308 25 - 0

www.kleinsteuber-immobilien.de

Allen Kunden, Freunden 

und Bekannten unseres 

Hauses wünschen wir eine 

schöne Weihnachtszeit!

KÜCHENträume
Wir verwirklichen Ihren Küchentraum

Als Küchenspezialist mit über 45 Jahren Erfahrung wissen wir, auf was 

unsere Kunden Wert legen. Lebensraum Küche – wir nehmen Ihre Küche 

persönlich! Wir freuen uns auf Sie!

in Darmstadt – Büttelborn – Bischofsheim

Dreimal in Ihrer Nähe:

65474 Bischofsheim

Ringstraße 51–53 · Telefon 06144–79 79

64572 Büttelborn/Klein-Gerau

Am Seegraben 3 · Telefon 061 52–2125

64283 Darmstadt

Elisabethenstraße Telefon 061 51–2 42 22

www.kuechenhaus-unger.de

P

P

P

· 34 Zweimal in Ihrer Nähe:

64572 Büttelborn/Klein-Gerau

Am Seegraben 3 · Tel. 0 61 52–21 25

64283 Darmstadt
Elisabethenstr. 34 · Tel. 0 61 51–2 42 22

    Parkplätze vorhanden.

www.kuechenhaus-unger.de

    

Ideen – Erfahrung                     K o m p e t e n z

SEEHEIM – Kürzlich ehrte die 

Leichtathletikabteilung des 

TV Seeheim die Teilnehmer 

der zweiten Kinderleichtath-

letik-Woche 2021, die in der 

Woche vom 1. bis 10. Oktober 

2021 im Christian-Stock-Sta-

dion stattfand.  

Dieses Mal  konnten sich die 

Roten  Tiger der U10  trotz wid-

riger Wetterbedingungen über 

den ersten Platz freuen.  Team 

1 der Altersklasse U8 belegte 

Platz  zwei und das Team 2  

Platz sechs. In der Altersklasse 

U12 erreichten die Teams  Rang 

fünf und sechs.

Bei den Vereinsmeisterschaften 

wurde der klassische Dreikampf 

durchgeführt (Sprint, Weit-

sprung und Schlagball oder 

Ballwurf.) Herzlichen Dank an 

alle Elternhelfer,  Trainer und 

Assistenten, die die Wettkämpfe 

ermöglicht haben. (ng) 

Erfolgreiche Kinderleichtathletikwoche

(Foto: Veranstalter)

Der vollelektrische

Kia EV6.
Inspiration für deine Sinne.

Kia EV6 GT-line
77,4-kWh-Batterie RWD

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Bei Inspiration geht es um weit mehr als Ideen: sich

zu bewegen, Neues zu erfahren und so die Sinne mit

neuen Eindrücken anzuregen. Deshalb haben wir

den neuen Kia EV6 entwickelt: Dank seiner Reich­

weite von bis zu 528 km¹ und der beeindruckenden

Fähigkeit, von 10 % auf 80 % in ca. 18 Minuten zu

laden², erlebst du mehr von der Welt. Lass dich bei

einer Probefahrt inspirieren.

Kia EV6 GT-line 77,4-kWh-Batterie RWD (Elektro­

motor/Reduktionsgetriebe); 168 kW (229 PS):

Stromverbrauch kombiniert 16,5 kWh/100 km; CO2-

Emission kombiniert 0 g/km. Effizienzklasse A+++.3

Reichweite gewichtet, max. 528 km.¹ Reichweite

Citymodus, max. 740 km.¹

Häusler Automobile GmbH

Heidelberger Str. 191 | 64285 Darmstadt

Tel.: 06151 / 951090 | kia-haeusler-darmstadt.de

1 Die Reichweite wurde nach dem vorgeschriebenen EU-Mess­

verfahren ermittelt. Die individuelle Fahrweise, Geschwindigkeit,

Außentemperatur, Topografie und Nutzung elektrischer Verbraucher

haben Einfluss auf die tatsächliche Reichweite und können diese

u. U. reduzieren.

2 Um die maximale Ladegeschwindigkeit zu erreichen, muss für den

EV6 ein 800-Volt-Elektrofahrzeug-Ladegerät verwendet werden, das

mindestens 350 kW Strom liefert. Die tatsächliche Ladegeschwindig­

keit und Ladezeit kann von der Batterietemperatur und den äußeren

Witterungsbedingungen beeinflusst werden.

3 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind

nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichs­

zwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.
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weite von bis zu 528 km¹ und der beeindruckenden

Fähigkeit, von 10 % auf 80 % in ca. 18 Minuten zu
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mindestens 350 kW Strom liefert. Die tatsächliche Ladegeschwindig­

keit und Ladezeit kann von der Batterietemperatur und den äußeren
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3 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
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(Foto: Veranstalter)

Vereinsmeister 2021 wurden:

W5: Charlotte Haider  

W6: Antonia Muik  

W7: Paula de Souza

W8: Letizia Masson

W9: Mia Zickler

W10: Maja Klöß

W11: Antonia Grüdl

M6: Kalle Ahlers

M7: Oskar Lankenau

M8: Yanick Milker

M9: Arne Wenzel

M10: Rafael Nothnagel

M11: Carl Binn

M12: Nils Nicot

M13: Jakob Hauer

www.Zahnexperten-Weiterstadt.de

Weiterstadt bietet jetzt eines der modernsten Zahnzentren im Rhein-Main-Gebiet

IHRE EXPERTEN FÜR ZAHNMEDIZIN UNTER EINEM DACH

ZahnExperten in Weiterstadt  Brunnenweg 7 ∙ 64331 Weiterstadt ∙ TEL 06150 4710

IMPLANTATE MIT

3D-PLANUNG

UNSER BEHANDLUNGSSPEKTRUM AUF EINEN BLICK:

∙ Ästhetische Zahnheilkunde

∙ Endodontie mit Mikroskop

∙ Entfernung der Weisheitszähne

∙  Funktionsdiagnostik/-therapie

von Kiefergelenkstörungen (CMD)

∙ Ganzheitliche Zahnmedizin

∙ Implantate mit 3D-Planung

∙ Knochenaufbau

∙ Laserbehandlung

∙ Parodontologie

∙ Prophylaxe

∙ Vollnarkose

Amtliches Bekanntmachungsorgan für Biebesheim am Rhein

und Stockstadt am Rhein 
1. Jahrgang   KW 01 · 8. Januar 2022

Lokalanzeiger

FÖRDERER

VON KULTUR

UND SPORT

VOLLE 
ÖKOENERGIE

VORAUS.

EINFACH 

KLIMAFREUNDLICH 

FÜR ALLE.

Ob Kulturvereine, Sportvereine oder 

Soziales. Wir unterstützen unsere 

lebenswerte Region bei unzähligen 

Festen und Veranstaltungen.

EN301939_Anz_UDVM_228x320_26v4.indd   1

27.03.20   10:43

Ihre Partnerin 

für erfolgreiche 

Werbung:

Angelika 
Giesche

06155/8774545

Infos zum 

Kfz-Ankauf >>

bieten Sie hier Ihr Auto an

Interesse geweckt? 

Dann bewirb dich 

Montag-Freitag per 

Telefon: 06104 - 49 700 oder per 

Mail: info@egro-direktwerbung.de

inkl. Vertrag:
Telefon & SMS 

Flat, 15 GB LTE 

Hightspeed-
Datenvolumen 

im neuen 5G Netz

Lohn + 
iPhone 11

Austräger gesucht!

Austräger gesucht!

Du bist 

zwischen 

13 und 17 

Jahren alt?
Jahren alt?

Dann Bewirb 

dich jetzt !

Dachdeckermeister Frank Oehme GmbH 

Schützenstr. 13 

64521 Groß-Gerau 

Tel. 06152/39905 

Fax 06152/7086 

www.dachdeckermeister-oehme.de 

Februar 2014 

Dacharbeiten 

Dachspenglerei 

Flachdachsanierung 

Fassadenbekleidung 

Reparaturen 

Gerüstbau 

Dacharbeiten

            Dachspenglerei

         Flachdachsanierung

      Fassadenbekleidung

   Reparaturen

Gerüstbau

Schützenstr. 13

64521 Groß-Gerau

Tel. 0 61 52 / 3 99 05

Fax 0 61 52 / 70 88

www.dachdeckermeister-oehme.de

Riesige Fliesenauswahl

Stockstadt/Rh.

Gerhard-Hauptmann-Str. 1  

Tel.: 0 61 58 - 8 43 78

www.fliesen-boettiger.de 

Unsere Angebote und unseren Mittagstisch fi nden 

Sie unter: www.metzgerei-marienhof.de

Erfolgreiche Weihnachtswunschbaumaktion

Stockstadt – Die nun fast 

schon traditionelle Weih-

nachtswunschbaumakti-

on der Gemeinde Stock-

stadt am Rhein war auch 

beim vergangenen Weih-

nachsfest wieder ein vol-

ler Erfolg.

Kinder von bedürftigen Fa-

milien konnten sich erneut 

Wünsche erfüllen lassen. 

Die knapp 40 Wunschzet-

tel wurden an den Weih-

nachtsbaum im Foyer des 

Rathauses angebracht. 

Interessierte Bürger und 

Bürgerinnen suchten sich 

in den letzten Tagen Wün-

sche heraus und brachten 

diese wundervoll verpackt 

wieder zurück. Die Ge-

schenke wurden rechtzeitig 

vor Weihnachten an die Fa-

milien überreicht. 

Bürgermeister Thomas 

Raschel bedankt sich recht 

herzlich bei allen Unterstüt-

zern.

Die Aktion wird ganz sicher 

auch 2022 stattfinden. Da-

mit sich noch mehr bedürf-

tige Kinder etwas zu Weih-

nachten wünschen kön-

nen, wird rechtzeitig darauf 

aufmerksam gemacht.

Infos gibt es bei Christia-

ne Müller-Kaffke, Telefon 

06158/82919, und Monika 

Seib, Telefon 06158/82921.

 Thomas Raschel

Christiane Müller-Kaffke (links) und Monika Seib freuen sich über viele Geschenke für bedürftige Kinder.

Ab sofort neu in Ihrem Briefkasten! 

„Biebesheimer und Stockstädter Nachrichten“ werden zu „Lokalanzeiger“

Bis vor einigen Tagen 

gab es im Erscheinungs-

gebiet dieser Zeitung die 

„Biebesheimer und Stock-

städter Nachrichten“ und 

„mein südhessen“ als wö-

chentliche kostenlose Zei-

tungen. Das ändert sich 

ab sofort. Dies ist die ers-

te Ausgabe des „Lokalan-

zeiger für Stockstadt und 

Biebesheim".

Bernd Maas, Geschäftsfüh-

rer der Rhein Main Verlags 

GmbH und Herausgeber 

von „mein Südhessen“ und 

Ulrich Diehl, der bereits 

mehrere Zeitungen und 

Magazine in und um Darm-

stadt herausgibt, haben sich 

mit dem Combi Medien Ver-

lag zu einem schlagkräfti-

gen Verbund zusammenge-

schlossen. In diesem Verlag 

erscheint jetzt neben dem 

„Gerauer Rundblick“, den 

Lokalanzeigern in und um 

Darmstadt auch der neue 

„Lokalanzeiger für Stock-

stadt und Biebesheim“. Ne-

ben aktuellen Berichten aus 

der Region gibt es an jedem 

Wochenende die amtlichen 

Bekanntmachungen der Ge-

meinden zu lesen. 

Freuen Sie sich auf noch 

mehr regionale Informatio-

nen und lebendige Bericht-

erstattung.

Ihr Redaktionsteam

Neuer Lokalanzeiger 

auch für Griesheim 

und Gernsheim

Ein starkes Team für die Pressevielfalt in der Region: Marcus Echternach, Bernd Maas und 

Ulrich Diehl.  

Foto: Arthur Schönbein

     BESSUNGERNEUE NACHRICHTEN
NEUE NACHRICHTEN

Ausgabe 31 

27. NOVEMBER 2021 

30. Jahrgang

Nächste Ausgabe: 4. Dezember 2021 Anzeigenschluss: 29. November 2021 

Zeitung für Bessungen und die Heimstättensiedlung

Allen Kunden, Freunden 

und Bekannten unseres 

Hauses wünschen wir eine 

schöne Weihnachtszeit!

Krisenstab zur Covid-19-Pandemie 

LOKALANZEIGER
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1. JahrgangZeitung für Arheilgen · Kranichstein · Wixhausen 

Martinsviertel und Johannesviertel

Ab sofort auch in

    Darmstadt-Nord!

    Darmstadt-Nord!

Krisenstab zur Covid-19-Pandemie 

Allen Kunden, Freunden 

und Bekannten unseres 

Hauses wünschen wir eine 

schöne Weihnachtszeit!

träume
Wir verwirklichen Ihren Küchentraum

64331 Weiterstadt •  TEL 06150 - 4710

www.ZahnExperten-Weiterstadt.de
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            Dachspenglerei
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Stockstadt/Rh.

Gerhard-Hauptmann-Str. 1  
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Forschen
Die Kita Pfiffikus erhält eine 

Auszeichnung
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Information
Amtliche Bekanntmachungen 

der Kreisstadt Groß-Gerau
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Treffen
Luca Pfeiffer schießt für die 

Lilien Tore am Fließband
Seite 4
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KÜCHENträume
Wir verwirklichen Ihren Küchentraum

Infos zum Infos zum 

Kfz-AnkaufKfz-Ankauf >>>>

bieten Sie hier Ihr Auto an
bieten Sie hier Ihr Auto an

Unsere Angebote und unseren Mittagstisch fi nden 

Sie unter: www.metzgerei-marienhof.de

Streicheln
Riesenbaby Tina sucht 

Familienanschluss
Seite 5

Mobile Impfteams wechseln Standort

Größeres Angebot im Helvetia Parc
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31. JahrgangZeitung für Darmstadt-Eberstadt 

EBERSTADT – Die städtische 

Kindertagesstätte Thomas-

straße in Eberstadt wurde am 

19. November als ,Faire Kita‘ 

ausgezeichnet und ist damit 

die erste Kita in Darmstadt, 

die dieses Siegel erhält. Wei-

tere Kitas sollen auf dem Weg 

zur Fairen Kita folgen. 

Der Verein Rhein.Main.Fair e.V. 

treibt seit 2015 als Initiative den 

Prozess ,Faire Kita‘ voran, um 

Frankfurt RheinMain zu einer 

fairen und nachhaltigen Metro-

polregion zu machen. Seit 2016 

an den Streuobstwiesen neh-

men die Kinder den Lebens-

raum Natur sehr ernst. Zudem 

wird der Blick im Bereich Müll-

vermeidung geschärft. Spiele-

risch lernen die 99 Kinder im 

Alter von ein bis sechs Jahren, 

dass die verschiedenen Lebens-

mittel eine Herkunft haben und 

dass es einen Unterschied 

macht, was eingekauft wird. 

Auch die Bedingungen, un-

ter denen Lebensmittel nach 

Deutschland kommen, werden 

thematisiert. Die Kita versucht, 

soweit es möglich ist, Zucker, 

Familie genug Geld zum Leben 

hat. Die Bedingungen, unter 

denen Waren wie Kleidung, 

Kaffee, Tee und Schokolade her-

gestellt werden, sind oft unge-

recht und � nden unter schlech-

ten Arbeitsbedingungen statt. 

Der Faire Handel unterstützt 

diese Menschen und will mehr 

Gerechtigkeit schaffen. 

„Die Auszeichnung der Kita 

Thomasstraße als Faire Kita 

schafft neue Möglichkeiten und 

Perspektiven – für die Quali� -

zierung der Fachkräfte in der 

Kita, für die Eltern und Kinder, 

„Faire Kita“ Thomasstraße

FRAUENPOWER. Große Freude herrschte vergangene Woche 

in der Kita Thomasstraße in Eberstadt. Die städtische Kinder-

tagesstätte erhielt als erste in Darmstadt den Titel „Faire Kita“. 

Neben der Urkunde gab es einen großen Wasserspender von 

Mainova für die Kita. Darüber freuten sich (v.l.) Bürgermeis-

terin Barbara Akdeniz, das Führungsteam der Kita, Jessica 

Roth und Monique Monter, Umweltpädagogin Katrin Conzel-

mann-Stingl von Rhein.Main.Fair e.V. und die Leiterin des 

Jugendamtes Darmstadt, Imke Jung-Kroh. (Zum Bericht) 

(Foto: Ralf Hellriegel)

Telefon 06 151 – 308 25 - 0

www.kleinsteuber-immobilien.de

Allen Kunden, Freunden 

und Bekannten unseres 

Hauses wünschen wir eine 

schöne Weihnachtszeit!

KÜCHENträume
Wir verwirklichen Ihren Küchentraum

Als Küchenspezialist mit über 45 Jahren Erfahrung wissen wir, auf was 

unsere Kunden Wert legen. Lebensraum Küche – wir nehmen Ihre Küche 

persönlich! Wir freuen uns auf Sie!

Zweimal in Ihrer Nähe:

64572 Büttelborn/Klein-Gerau

Am Seegraben 3 · Tel. 0 61 52–21 25

64283 Darmstadt
Elisabethenstr. 34 · Tel. 0 61 51–2 42 22

Parkplätze vorhanden.

www.kuechenhaus-unger.de

Ideen – Erfahrung                     K o m p e t e n z
Ideen – Erfahrung                     K o m p e t e n z
Ideen – Erfahrung                     K o m p e t e n z
Ideen – Erfahrung                     K o m p e t e n z

Der vollelektrische

Kia EV6.
Inspiration für deine Sinne.
Inspiration für deine Sinne.

Kia EV6 GT-line
77,4-kWh-Batterie RWD

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Bei Inspiration geht es um weit mehr als Ideen: sich

zu bewegen, Neues zu erfahren und so die Sinne mit

neuen Eindrücken anzuregen. Deshalb haben wir
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1. JahrgangZeitung für Pfungstadt · Seeheim-Jugenheim 

Alsbach-Hähnlein und Bickenbach

1. Concordia Weihnachtsmarkt

Ihr Ihr FachbetriebFachbetrieb
für Elektroarbeiten

Ihr Fachb
etrieb vor

 Ort!

Ihr Fachb
etrieb vor

 Ort!

Schloßstraße 48 · 64342 Seeheim-Jugenheim

Telefon 06257 / 84965 · Fax 06257 / 969895

• Photovoltaik / Solaranlagen

• Altbau-Renovierung

• Neubau-Installationen

• Kabelfernsehen

• Antennen-/
Satelliten-Anlagenbau

• Sprech-, Klingelanlagen

• ELEKTRO Beratung + Planung

• 24-Stunden Notdienst

• Kundenservice

• IT-Dienstleistungen

• VIDEO-Überwachung• IT-Dienstleistungen

• VIDEO-Überwachung• IT-Dienstleistungen

• Gebäudesicherung – 

Gebäudeüberwachung

• ELEKTRO-Geräte – 

Verkauf + Reparatur

Ihr 

Fachb
etrieb

 

vor O
rt!

Telefon 06 151 – 308 25 - 0

www.kleinsteuber-immobilien.de

Allen Kunden, Freunden 

und Bekannten unseres 

Hauses wünschen wir eine 

schöne Weihnachtszeit!

KÜCHENträume
Wir verwirklichen Ihren Küchentraum

Als Küchenspezialist mit über 45 Jahren Erfahrung wissen wir, auf was 

unsere Kunden Wert legen. Lebensraum Küche – wir nehmen Ihre Küche 

persönlich! Wir freuen uns auf Sie!

SEEHEIM – Kürzlich ehrte die 

Leichtathletikabteilung des 

TV Seeheim die Teilnehmer 

der zweiten Kinderleichtath-

letik-Woche 2021, die in der 

Woche vom 1. bis 10. Oktober 

2021 im Christian-Stock-Sta-

dion stattfand.  

Dieses Mal  konnten sich die 

Roten  Tiger der U10  trotz wid-

riger Wetterbedingungen über 

den ersten Platz freuen.  Team 

1 der Altersklasse U8 belegte 

Platz  zwei und das Team 2  

Platz sechs. In der Altersklasse 

U12 erreichten die Teams  Rang 

fünf und sechs.

Bei den Vereinsmeisterschaften 

wurde der klassische Dreikampf 

durchgeführt (Sprint, Weit-

sprung und Schlagball oder 

Ballwurf.) Herzlichen Dank an 

alle Elternhelfer,  Trainer und 

Assistenten, die die Wettkämpfe 

ermöglicht haben. (ng) 

Erfolgreiche Kinderleichtathletikwoche

Der vollelektrische

Kia EV6.
Inspiration für deine Sinne.
Inspiration für deine Sinne.

Kia EV6 GT-line
77,4-kWh-Batterie RWD

(Foto: Veranstalter)

Vereinsmeister 2021 wurden:

W5: Charlotte Haider  

W6: Antonia Muik  

W7: Paula de Souza

W8: Letizia Masson

W9: Mia Zickler

W10: Maja Klöß

W11: Antonia Grüdl

M6: Kalle Ahlers

M7: Oskar Lankenau

M8: Yanick Milker

M9: Arne Wenzel

M10: Rafael Nothnagel

M11: Carl Binn

M12: Nils Nicot

M13: Jakob Hauer

Amtliches Bekanntmachungsorgan für Biebesheim am Rhein

und Stockstadt am Rhein 
1. Jahrgang   KW 01 · 8. Januar 2022

Lokalanzeiger
Lokalanzeiger
Lokalanzeiger
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Lokalanzeiger

FÖRDERER

VON KULTUR

UND SPORT

VOLLE 
ÖKOENERGIE

VORAUS.

EINFACH 

KLIMAFREUNDLICH 

FÜR ALLE.

Ob Kulturvereine, Sportvereine oder 

Soziales. Wir unterstützen unsere 

lebenswerte Region bei unzähligen 

Festen und Veranstaltungen.
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Dachdeckermeister Frank Oehme GmbH 

Dacharbeiten

            Dachspenglerei
            Dachspenglerei

         Flachdachsanierung
         Flachdachsanierung

      Fassadenbekleidung
      Fassadenbekleidung

   Reparaturen   Reparaturen

Gerüstbau

Schützenstr. 13

64521 Groß-Gerau

Tel. 0 61 52 / 3 99 05

Fax 0 61 52 / 70 88

www.dachdeckermeister-oehme.de

Riesige Fliesenauswahl
Riesige Fliesenauswahl

Stockstadt/Rh.

Gerhard-Hauptmann-Str. 1  

Tel.: Tel.: T 0 61 58 - 8 43 78

www.fliesen-boettiger.de 
www.fliesen-boettiger.de 

Unsere Angebote und unseren Mittagstisch fi nden 

Sie unter: www.metzgerei-marienhof.de

Erfolgreiche Weihnachtswunschbaumaktion

Stockstadt – Die nun fast 

schon traditionelle Weih-

nachtswunschbaumakti-

on der Gemeinde Stock-

stadt am Rhein war auch 

beim vergangenen Weih-

nachsfest wieder ein vol-

ler Erfolg.

Kinder von bedürftigen Fa-

milien konnten sich erneut 

Wünsche erfüllen lassen. 

Die knapp 40 Wunschzet-

tel wurden an den Weih-

nachtsbaum im Foyer des 

Rathauses angebracht. 

Interessierte Bürger und 

Bürgerinnen suchten sich 

in den letzten Tagen Wün-

sche heraus und brachten 

diese wundervoll verpackt 

wieder zurück. Die Ge-

schenke wurden rechtzeitig 

vor Weihnachten an die Fa-

milien überreicht. 

Bürgermeister Thomas 

Raschel bedankt sich recht 

herzlich bei allen Unterstüt-

zern.

Die Aktion wird ganz sicher 

auch 2022 stattfinden. Da-

mit sich noch mehr bedürf-

tige Kinder etwas zu Weih-

nachten wünschen kön-

nen, wird rechtzeitig darauf 

aufmerksam gemacht.

Infos gibt es bei Christia-

ne Müller-Kaffke, Telefon 

06158/82919, und Monika 

Seib, Telefon 06158/82921.

 Thomas Raschel

Christiane Müller-Kaffke (links) und Monika Seib freuen sich über viele Geschenke für bedürftige Kinder.

Ab sofort neu in Ihrem Briefkasten! 

Neuer Lokalanzeiger 

auch für Griesheim 

und Gernsheim

Sie bekommen keine Zeitung, 
sie kommt zu spät oder 

sie ist unbrauchbar?

Ihr Ansprechpartner bei Problemen 
mit der Zeitungszustellung!

Telefon Vertrieb:  06104-49700
Mail: zustellung@egro-direktwerbung.de

? ?

stetter-lagerverkauf.de
Wer weniger Kosten hat, kann billiger verkaufen!
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Vera liebt Vulkane, seitdem sie im Pedregal, einem Stadtteil von  
Mexico City in einem alten Lavafeld, aufgewachsen ist. Als mutige 
Vulkanologin erforscht sie später die explosiven Urgewalten bis 
ihr ein Ausbruch des Popocatépetl zum Verhängnis wird. Nach 
ihrer Rettung kann sie sich nicht an Details erinnern. Was genau 
geschah am wütenden Vulkan? Trägt sie Schuld am Tod anderer 
Menschen? Nach Deutschland zurückgekehrt, landet sie in der 
Psychiatrie. Diagnose: schwere Depression. Nichts geht mehr, sie 
fühlt sich selbst wie  ein erstarrter Vulkan, der manchmal wieder 
ausbricht, in manischen Phasen. Wer und was kann ihr helfen, aus 
diesem Höllenkrater wieder auszubrechen? 

Ein spannender Roman zum Thema Depression, der hinter gleich- 
sam versteinerte Fassaden von Betroffenen blickt und damit Ver-
ständnis wecken will – auch für verzweifelte Angehörige. 

ISBN 978-3-9815937-8-5

Ulrich Diehl Verlag 
und Medienservice GmbH
Erstausgabe September 2022 
Softcover 19,80 Euro

Jutta Sybille Schütz wuchs in Darmstadt auf. Sie 
studierte Politikwissenschaft, Soziologie und  Völ-
kerkunde in Tübingen und promovierte in Mainz. 
Danach arbeitete sie als freie Journalistin, Autorin 
und Lektorin von Reiseführern. Ausgedehnte Re-
cherche-Reisen führten sie vor allem nach Mexiko. 
Mit diesem Buch legt sie ihren ersten Roman vor. 
Sie lebt heute wieder in Darmstadt und geht für 
Radio Darmstadt auf Sendung. 

9    783981    593785
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Buch  

Tipp!

Ein spannender Roman zum 
Thema Depression, der hinter 

gleichsam versteinerte  
Fassaden von Betroffenen  

blickt und damit Verständnis 
wecken will . 

236 Seiten Softcover, 19,80 Euro

Ulrich Diehl Verlag  •  Marktplatz 3, Darmstadt  •  info@udvm.de
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Wir wünschen den Bürgerinnen  Wir wünschen den Bürgerinnen  
und Bürgern der Gemeinden  und Bürgern der Gemeinden  

Biebesheim am Rhein und  Biebesheim am Rhein und  
Stockstadt am Rhein Stockstadt am Rhein 

 ein schönes Weihnachtsfest   ein schönes Weihnachtsfest  
und ein gesundes neues Jahr.und ein gesundes neues Jahr.

 
Thomas Schell               Thomas RaschelThomas Schell               Thomas Raschel

Bürgermeister                Bürgermeister Bürgermeister                Bürgermeister 

Das Team vom  Das Team vom  
Autohaus Iser Riedstadt Autohaus Iser Riedstadt 
wünscht allen Kunden wünscht allen Kunden 
frohe Weihnachtenfrohe Weihnachten
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Amtliche Bekanntmachungen der Gemeinde Stockstadt am Rhein

Entwässerungssatzung der Gemeinde Stockstadt am Rhein
Aufgrund der §§ 5, 19, 20, 51 und 93 Abs. 1 der Hessischen Gemeindeordnung 
(HGO) in der Fassung der Bekanntmachung vom 07.03.2005 (GVBl I S. 142), zu-
letzt geändert durch Gesetz zur Änderung des Hessischen Kommunalwahlgesetzes 
und anderer Vorschriften aus Anlass der Corona-Pandemie vom 11.12.2020 (GVBl. 
S. 915), der §§ 37 bis 40 des Hessischen Wassergesetzes (HWG) in der Fassung 
vom 14.12.2010 (GVBl I S. 548), zuletzt geändert durch Artikel 11 des Gesetzes vom 
04.09.2020 (GVBl S. 573), der §§ 1 bis 5 a), 6 a), 9 bis 12 des Hessischen Gesetzes 
über kommunale Abgaben (KAG) in der Fassung vom 24.03.2013 (GVBl I S. 134), 
zuletzt geändert durch Gesetz vom 28.05.2018 (GVBl S. 247) der §§ 1 und 9 des 
Gesetzes über Abgaben für das Einleiten von Abwasser in Gewässer (Abwasserabga-
bengesetz - AbwAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 18.01.2005 (BGBl. I 
S. 114), zuletzt geändert durch Artikel 2 der Verordnung vom 22.08.2018 (BGBl. I S. 
1327) und der §§ 1 und 2 des Hessischen Ausführungsgesetzes zum Abwasserabga-
bengesetz (HAbwAG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 09.06.2016 (GVBl S. 
70), zuletzt geändert durch Artikel 15 des Gesetzes vom 23.06.2020 (GVBl. S 430), 
hat die Gemeindevertretung der Gemeinde Stockstadt am Rhein in der Sitzung am 
13.12.2022 folgende Entwässerungssatzung beschlossen:

I. Allgemeines
§ 1 Öffentliche Einrichtung

Die Gemeinde Stockstadt am Rhein betreibt in Erfüllung ihrer Pflicht zur Abwasserbe-
seitigung eine öffentliche Einrichtung. Sie bestimmt Art und Umfang der Einrichtung 
sowie den Zeitpunkt ihrer Schaffung, Erneuerung und Erweiterung.

§ 2 Begriffsbestimmungen
Die in dieser Satzung verwendeten Begriffe haben folgende Bedeutung:
Grundstück 
Das Grundstück im Sinne des Grundbuchrechts.
Abwasser
Das durch Gebrauch in seinen  Eigenschaften veränderte Wasser (Schmutzwasser), 
das von Niederschlägen aus dem Bereich bebauter oder künstlich befestigter Flächen 
abfließende und gesammelte Wasser (Niederschlagswasser) sowie das sonstige zu-
sammen mit Schmutzwasser oder Niederschlagswassser in Abwasseranlagen abflie-
ßende Wasser. Als Abwasser gilt auch das aus Anlagen zum Behandeln, Lagern und 
Ablagern von Abfällen austretende und gesammelte Wasser sowie der in Kleinkläran-
lagen anfallende Schlamm, soweit er aus häuslichem Abwasser stammt.
Brauchwasser
Das aus anderen Anlagen (z. B. Brunnen, Zisternen oder ähnlichen Vorrichtungen zum 
Sammeln von Niederschlags-wasser) und Gewässern entnommene Wasser, welches 
unmittelbar (z. B. über die Grundstücksentwässerungs-einrichtungen) oder mittelbar 
in die Abwasseranlage eingeleitet wird bzw. dieser zufließt.
Abwasseranlagen
Sammelleitungen und Behandlungsanlagen.
Zu den Abwasseranlagen gehören auch Einrichtungen Dritter, deren sich die Gemeinde 
zur Erfüllung ihrer Aufgaben bedient oder zu deren Schaffung, Erweiterung, Erneue-
rung oder Unterhaltung sie beiträgt.
Sammelleitungen
Leitungen zur Sammlung des über die Anschlussleitungen von den angeschlossenen 
Grundstücken kommenden Abwassers bis zur Behandlungsanlage oder bis zur Ein-
leitung in ein Gewässer oder eine fremde Abwasseranlage einschließlich der im Zuge 
dieser Leitungen errichteten abwassertechnischen Bauwerke (Netz).
Behandlungsanlagen
Einrichtungen zur Reinigung und Behandlung des Abwassers; zu diesen Einrich-
tungen gehören auch die letzte(n) Verbindungsleitung(en) vom Netz sowie die 
Ablaufleitung(en) zum Gewässer.
Anschlussleitungen
Leitungen von der Sammelleitung bis zur Grenze der zu entsorgenden Grundstücke.
Grundstücksentwässerungsanlagen
Alle Einrichtungen auf den Grundstücken, die der Sammlung, Vorreinigung und Ablei-
tung des Abwassers dienen.
Zuleitungskanäle
Die im Erdreich oder in der Grundplatte unzugänglich verlegten Leitungen der Grund-
stücksentwässerungsanlagen, die das Abwasser den Anschlussleitungen zuführen 
und die Anschlussleitungen.
Grundstückskläreinrichtungen
Kleinkläranlagen oder Sammelgruben (Behälter).
Anschlussnehmer
Grundstückseigentümer (-inhaber)
rbbauberechtigte, Nießbraucher und sonstige zur Nutzung des Grundstücks dinglich 
Berechtigte.
Abwassereinleiter
Anschlussnehmer (-inhaber) und alle zur Ableitung des auf dem Grundstück anfal-
lenden Abwassers Berechtigte und Verpflichtete (insbesondere auch Pächter, Mieter, 
Untermieter usw.) sowie alle, die der Abwasseranlage tatsächlich Abwasser zuführen.

II. Anschluss und Benutzung
§ 3 Grundstücksanschluss

(1) 	 Jedes Grundstück - das grundsätzlich nur einen Anschluss erhält - ist gesondert 
und unmittelbar an die Anschlussleitung anzuschließen; Gleiches gilt, wenn die Ge-
meinde für jedes dem Aufenthalt von Menschen dienende Gebäude auf einem Grund-
stück eine gesonderte Anschlussleitung verlegt hat.
(2) 	 Die Gemeinde Stockstadt am Rhein kann in Ausnahmefällen zulassen oder ver-
langen, dass mehrere Grundstücke über eine gemeinsame Anschlussleitung an die 
Abwasseranlage angeschlossen werden, wenn die nicht im öffentlichen Bereich lie-
genden Teile der gemeinsamen Anschlussleitung durch Grunddienstbarkeit und Bau-
lasteintragung gesichert sind.
(3) 	 Wird ein Grundstück nach seinem Anschluss in mehrere selbständige Grundstü-
cke geteilt, so gelten die vorstehenden Regelungen für jedes neue Grundstück entspre-
chend. 
(4) 	 Die Anschlussleitung wird ausschließlich von der Gemeinde Stockstadt am Rhein 
hergestellt, erneuert, verändert, unterhalten oder beseitigt.

§ 4 Anschluss- und Benutzungszwang
(1)	 Jeder Eigentümer eines Grundstücks, auf dem Abwasser anfällt, hat die Pflicht, 
dieses Grundstück an die Abwasseranlage anzuschließen, wenn es durch eine be-
triebsfertige Sammelleitung erschlossen und eine Anschlussleitung an das Grund-
stück herangeführt ist. Hat die Gemeinde Stockstadt am Rhein mehrere Anschlusslei-
tungen zu einem Grundstück verlegt, ist das Grundstück entsprechend den Vorgaben 
der Gemeinde Stockstadt am Rhein anzuschließen. Die Anordnung des Anschlusses 
kann durch öffentliche Bekanntmachung erfolgen.
(2)	 Jeder Abwassereinleiter muss Abwasser, das der Beseitigungspflicht nach § 37 
Abs. 1 HWG und der Überlassungspflicht nach § 37 Abs. 3 HWG unterliegt, der Ab-
wasseranlage zuführen.
(3)	 Vom Anschluss- und Benutzungszwang kann abgesehen werden, wenn einer der 
Ausnahmefälle nach § 37 Abs. 1 Satz 2 oder nach § 37 Abs. 5 Satz 1 HWG vorliegt.

(4)	 Sowohl der Anschluss eines Grundstücks als auch die Zuführung von Abwasser 
dürfen nur nach Genehmigung durch die Gemeinde Stockstadt am Rhein erfolgen. 
Diese kann im Einzelfall aus technischen oder wasserwirtschaftlichen Gründen ein-
geschränkt oder modifiziert werden. Die Erteilung der Genehmigung für die Zuführung 
von Abwasser setzt voraus, dass der Grundstückseigentümer einen Nachweis darüber 
vorlegt, dass die Zuleitungskanäle auf seinem Grundstück den allgemein anerkannten 
Regeln der Technik entsprechen. § 5 Abs. 2 Satz 4 und Abs. 3 gelten entsprechend.

§ 5 Grundstücksentwässerungsanlagen
(1)	 Grundstücksentwässerungsanlagen müssen nach den jeweils geltenden bau- 
und wasserrechtlichen Vorschriften sowie den Bestimmungen des Deutschen Nor-
menausschusses geplant, hergestellt, unterhalten und betrieben werden. Bau- und 
Installationsarbeiten dürfen allein durch fachkundige Unternehmer ausgeführt werden.
(2)	 Gegen den Rückstau des Abwassers aus der Abwasseranlage hat sich jeder 
Grundstückseigentümer selbst zu schützen.

§ 6 Grundstückskläreinrichtungen
(1)	 Grundstückskläreinrichtungen müssen vom Grundstückseigentümer auf eigene 
Kosten angelegt und betrieben werden, wenn in die Abwasseranlage nur vorgeklärtes 
Abwasser eingeleitet werden darf oder wenn ein Grundstück, auf dem Abwasser an-
fällt, nicht an die Abwasseranlage angeschlossen ist.
(2)	 Das Einleiten von Niederschlagswasser in Grundstückskläreinrichtungen ist unzu-
lässig.
(3)	 Die Entnahme des Schlamms aus Kleinkläranlagen, soweit er aus häuslichem 
Abwasser stammt, sowie des Abwassers aus Sammelgruben besorgt die Gemeinde 
Stockstadt am Rhein.
(4) 	 Grundstückskläreinrichtungen sind stillzulegen, sobald die Abwasseranlage die 
Behandlung des Abwassers sicherstellt.

§ 7 Allgemeine Einleitungsbedingungen
(1)	 In die Abwasseranlage darf kein Abwasser eingeleitet werden, welches
	 - den Bauzustand und die Funktionsfähigkeit der Abwasseranlage stört,
	 - das Personal bei der Wartung und Unterhaltung der Anlagen gefährdet,
	 - die Abwasserbehandlung und die Klärschlammverwertung beeinträchtigt,
	 - den Gewässerzustand nachhaltig beeinflusst,
	 - sich sonst umweltschädigend auswirkt.
Es darf nur frisches oder in zulässiger Weise vorbehandeltes Abwasser eingeleitet 
werden.
(2)	 Abfälle und Stoffe, welche die Kanalisation verstopfen, giftige, übelriechende oder 
explosive Dämpfe und Gase bilden sowie Bau- und Werkstoffe in stärkerem Maße 
angreifen, dürfen nicht in die Abwasseranlage eingebracht werden. Hierzu gehören 
insbesondere:
	 - Schutt; Asche; Glas; Sand; Müll; Treber; Hefe; Borsten; Lederreste; Fasern;  
	 Kunststoffe; Textilien und Ähnliches;
	 - Kunstharz; Lacke; Latices; Bitumen und Teer sowie deren Emulsionen; flüssige  
	 Abfälle, die erhärten; Zement; Mörtel; Kalkhydrat;
	 - Sturz- oder Stichblut; Jauche; Gülle; Mist; Silagesickersaft; Schlempe; Trub;  
	 Trester; Krautwasser;
	 - Benzin; Heizöl; Schmieröl; tierische und pflanzliche Öle und Fette;
	 - Säuren und Laugen; chlorierte Kohlenwasserstoffe; Phosgen; Schwefelwasser- 
	 stoff; Blausäure und Stickstoffwasserstoffsäure sowie deren Salze; Karbide, wel- 
	 che Acetylen bilden; ausgesprochen toxische Stoffe; der Inhalt von Chemietoiletten.
Das Einleiten von Kondensaten ist ausnahmsweise genehmigungsfähig, wenn der 
Anschlussnehmer nachweist, dass das einzuleitende Kondensat frei von gefährlichen 
Stoffen ist und im Übrigen den ph-Grenzwertbereich von 6,5 bis 10 einhält. Bei Feu-
erungsanlagen mit Leistungen > 200 kW muss stets eine Neutralisation erfolgen. 
3)	 Der Anschluss von Abfallzerkleinerungsanlagen, Nassentsorgungsanlagen, 
Dampfleitungen und Dampfkesseln und das Einleiten von Kühlwasser sind nicht ge-
stattet.
(4)	 Auf Grundstücken, in deren Abwasser unzulässige Stoffe (z. B. Benzin, Öle, Fet-
te, Stärke) enthalten sind, müssen vom Anschlussnehmer Anlagen zum Zurückhalten 
dieser Stoffe eingebaut und ordnungsgemäß betrieben werden. Das Einleiten dieses 
Abwassers ist nur dann zulässig, wenn die erforderlichen Anlagen eingebaut sind und 
ihr ordnungsgemäßer Betrieb sichergestellt ist.
(5)	 Die Bestimmungen dieser Satzung gelten entsprechend, wenn Abwassereinlei-
tungen nicht von angeschlossenen Grundstücken auf Dauer, sondern kurzzeitig aus 
mobilen Abwasseranfallstellen erfolgen.
(6)	 Das Einleiten von Grundwasser ist grundsätzlich unzulässig. Soweit Hausdräna-
gen vor In-Kraft-Treten dieser Satzung zulässigerweise an die Abwasseranlage ange-
schlossen worden sind, genießen diese Anschlüsse Bestandsschutz bis zu dem Zeit-
punkt, in dem eine anderweitige Entsorgung des Grundwassers billigerweise verlangt 
werden kann.

§ 8 Besondere Einleitungsbedingungen für 
nicht häusliches Abwasser

(1)	 Für das Einleiten von Abwasser aus Industrie- und Gewerbebetrieben oder ver-
gleichbaren Einrichtungen (z. B. Krankenhäusern) gelten - soweit nicht durch wasser-
rechtliche Vorschriften die Einleitungsbefugnis weitergehend eingeschränkt ist - fol-
gende Einleitungsgrenzwerte in der nicht abgesetzten qualifizierten Stichprobe: 

Grenzwert 

1. Physikalische Parameter 
1.1 Temperatur 35 °C 
1.2 pH-Wert 6,5 - 10 
1.3 Absetzbare Stoffe 1,0 ml/l 
1.4 Spezifische elektrische Leitfähigkeit 2000 µS/cm 
2. Organische Stoffe und Lösungsmittel 
2.1 Organische Lösungsmittel (BTEX), 

bestimmt als Summe von Benzol und dessen Derivaten (Benzol, 
Ethylbenzol, Toluol, isomere Xylole) mittels Gaschromatografie 

10 mg/l 

2.2 Halogenierte Kohlenwasserstoffe (LHKW), 
berechnet als organisch gebundenes Chlor (die Einzelergebnisse 
werden in Chlorid umgerechnet und dann addiert)1 mittels 
Gaschromatografie 

1 mg/l 

2.3 Adsorbierbare organische Halogenverbindungen, 
angegeben als Chlorid (AOX) 

1 mg/l 

2.4 Phenolindex 20 mg/l 
2.5 Kohlenwasserstoffe H 53 

(Mineralöl und Mineralölprodukte) 
20 mg/l 

2.6 Extrahierbare schwerflüchtige lipophile Stoffe 
(z. B. organische Fette) 

250 mg/l 

3. Anorganische Stoffe (gelöst) 
3.1 Ammonium, 

berechnet als Stickstoff 
100 mg N/l 

3.2 Nitrit, 
berechnet als Stickstoff 

5 mg N/l 

3.3 Cyanid, 
leicht freisetzbar 

0,2 mg/l 

3.4 Sulfat 400 mg/l 
3.5 Gesamtphosphat 20 mg/l 

1 Einzelverbindungen: Trichlorethen, Tetrachlorethen, 1.1.1.-Trichlorethan, Dichlorme-
than

4. Anorganische Stoffe (gesamt)2 
4.1 Arsen 0,1 mg/l 
4.2 Blei 0,5 mg/l 
4.3 Cadmium 0,1 mg/l 
4.4 Chrom 0,5 mg/l 
4.5 Chrom-VI 0,1 mg/l 
4.6 Kupfer 0,5 mg/l 
4.7 Nickel 0,5 mg/l 
4.8 Quecksilber 0,05 mg/l 
4.9 Silber 0,1 mg/l 
4.10 Zink 2 mg/l 
4.11 Zinn 2 mg/l 

2 Anstelle der aufgeführten AAS-DIN-Verfahren ist für die Element-Bestimmung auch 
der Einsatz des ICP-Verfahrens DIN EN ISO 11885 zulässig

Die Temperatur wird in Grad Celsius nach der DIN 38404-4 gemessen, der pH-Wert 
nach der DIN EN ISO 10523. Die DIN 38404-4 und die DIN EN ISO 10523 sind bei der 
Gemeinde Stockstadt am Rhein archivmäßig gesichert niedergelegt.
Im Übrigen richten sich die zur Ermittlung der physikalischen und chemischen Be-
schaffenheit des Abwassers notwendigen Untersuchungen nach den einschlägigen 
Verfahren der Abwasserverordnung in der jeweils geltenden Fassung. 
Die zusätzlichen analytischen Festlegungen, Hinweise und Erläuterungen der An-
lage „Analysen- und Messverfahren“ der Abwasserverordnung in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 17. Juni 2004 (BGBl. I S. 1108, 2625), die zuletzt durch Ar-
tikel 20 des Gesetzes vom 31. Juli 2009 (BGBl. I S. 2585) geändert worden ist, in 
der jeweils geltenden Fassung sind zu beachten. Im Übrigen sind die notwendigen 
Untersuchungen nach den Deutschen Einheitsverfahren zur Wasser-, Abwasser- und 
Schlammuntersuchung in der jeweils geltenden Fassung oder den entsprechenden 
DIN-Normen des Fachnormenausschusses Wasserwesen im Deutschen Institut für 
Normung e. V., Berlin, auszuführen. 
(2)	 Werden von der obersten Wasserbehörde Anforderungsregelungen zur Behand-
lung und/oder Zurückhaltung bestimmter Abwasserinhaltsstoffe amtlich eingeführt, 
sind diese zu beachten. Die davon betroffenen Einleitungsgrenzwerte gelten als einge-
halten, wenn der Anschlussnehmer zweifelsfrei nachweist, dass die gestellten Anfor-
derungen vollständig erfüllt werden.
(3)	 Im Bedarfsfall können
	 a)	 für nicht im ersten Absatz genannte Stoffe Grenzwerte festgesetzt werden,
	 b)	 höhere Grenzwerte unter dem Vorbehalt des jederzeitigen Widerrufs zugelas-- 
		  sen werden, wenn die schädlichen Stoffe und Eigenschaften des Abwassers  
		  innerhalb dieser Grenzen für die Abwasseranlage, die darin beschäftigten Per- 
		  sonen und die Abwasserbehandlungsanlage vertretbar sind,
	 c)	 geringere Grenzwerte oder Frachtbegrenzungen festgesetzt werden, um ins 
		  besondere eine
		  - Gefährdung der Abwasseranlage oder des darin beschäftigten Personals,
		  - Beeinträchtigung der Benutzbarkeit der Anlagen,
		  - Erschwerung der Abwasserbehandlung oder Klärschlammverwertung
zu vermeiden.
(4) 	 Das zielgerichtete Verdünnen des Abwassers zum Erreichen der Einleitungs-
grenzwerte ist unzulässig.
(5) 	 Für das Einleiten von Abwasser, das radioaktive Stoffe enthalten kann, gelten die 
Grundsätze und Vorschriften der Strahlenschutzverordnung in der jeweils geltenden 
Fassung.
(6) 	 Fallen auf einem Grundstück betriebsbedingt erhöhte Abwassermengen stoß-
weise an und führt dies zu vermeidbaren Belastungen bei der Abwasserbehandlung, 
kann die Gemeinde Stockstadt am Rhein die Pufferung des Abwassers auf dem an-
geschlossenen Grundstück und sein gleichmäßiges Einleiten in die Abwasseranlage 
verlangen.
(7) 	 Die Gemeinde Stockstadt am Rhein kann dem Anschlussnehmer das Führen 
eines Betriebstagebuchs aufgeben, in dem alle die Abwassersituation auf dem ange-
schlossenen Grundstück betreffenden Daten festzuhalten sind.
(8) 	 Abwasser, das nach den vorstehenden Bedingungen nicht eingeleitet werden 
darf, ist aufzufangen und in gesetzlich zugelassener Art und Weise zu entsorgen.

§ 9 Überwachen der Einleitungen
(1)	 Die Gemeinde Stockstadt am Rhein überwacht die Einleitungen nicht häuslichen 
Abwassers entsprechend den Bestimmungen der aufgrund des § 40 Abs. 2 Nr. 3 HWG 
erlassenen Rechtsverordnung in der jeweils geltenden Fassung. Das Überwachen er-
folgt auf Kosten des jeweiligen Abwassereinleiters. 
Mit dem Überwachen kann die Gemeinde Stockstadt am Rhein eine staatlich aner-
kannte Untersuchungsstelle betrauen.
(2)	 Das Überwachen der Einleitungen nicht häuslichen Abwassers durch die Gemein-
de Stockstadt am Rhein erfolgt unabhängig von einer im Einzelfall von der Wasserbe-
hörde verlangten Eigenüberwachung bestimmter Einleiter.
(3)	 Das Überwachen orientiert sich an den in § 8 Abs. 1 festgelegten Einleitungs-
grenzwerten, an den in Einleitungserlaubnissen gemäß § 58 WHG festgesetzten Wer-
ten und an den Vorgaben wasserrechtlicher Genehmigungen gemäß § 60 WHG. Im 
Regelfall wird die Überwachung mindestens einmal jährlich durchgeführt.
(4)	 Das Messprogramm des Abs. 3 kann von der Gemeinde Stockstadt am Rhein 
jederzeit erweitert werden, wenn sich aus dem Ergebnis des bisherigen Überwachens 
Veranlassung hierzu ergibt. Festgestellte Überschreitungen einzuhaltender Grenzwerte 
können eine Intensivierung der Überwachung zur Folge haben.
(5)	 Der Abwassereinleiter kann von der Gemeinde Stockstadt am Rhein zusätzliche 
Untersuchungen des Abwassers verlangen, nicht jedoch deren Zeitpunkt bestimmen. 
Hierbei hat er das Recht, diese auf einzelne Grenzwerte oder den chemischen Sauer-
stoffbedarf zu beschränken.
(6)	 Die Aufwendungen der Gemeinde Stockstadt am Rhein für das Überwachen sind 
vom Abwassereinleiter in der tatsächlich entstandenen Höhe zu erstatten. Dieser An-
spruch entsteht mit der Vorlage des Überwachungsergebnisses und ist einen Monat 
nach Bekanntgabe des Bescheids fällig. 
/8Die Durchführung zusätzlicher Untersuchungen sowie die Bestimmung des chemi-
schen Sauerstoffbedarfs kann die Gemeinde Stockstadt am Rhein von der Vorauszah-
lung der dafür zu leistenden Kosten abhängig machen.
(7)	 Die Gemeinde Stockstadt am Rhein kann in begründeten Fällen verlangen, dass 
der Abwassereinleiter an einer von der Gemeinde Stockstadt am Rhein zu bestimmen-
den Stelle ein automatisches Gerät zur Probeentnahme auf seine Kosten einzurich-
ten und dauernd - auch in Zeiten der Betriebsruhe - zu betreiben hat. Die Gemeinde             
Stockstadt am Rhein kann die technischen Anforderungen festlegen, die das Gerät zur 
automatischen Probeentnahme zu erfüllen hat.
Die Gemeinde Stockstadt am Rhein kann die Einrichtung und den dauernden Betrieb 
von selbstaufzeichnenden Messgeräten (z. B. für die Messung von pH-Wert, Tempera-
tur, CSB, Abwassermenge etc.) auf Kosten des Abwassereinleiters verlangen.
Die Gemeinde Stockstadt am Rhein kann ferner bestimmen, dass der Zugang zu dem 
automatischen Probenahmegerät oder den selbstaufzeichnenden Messgeräten Be-
diensteten oder Beauftragten der Gemeinde Stockstadt am Rhein jederzeit - auch in 
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Zeiten der Betriebsruhe- zu ermöglichen ist.
III. Abgaben und Kostenerstattung

§ 10 Abwasserbeitrag
(1)	 Die Gemeinde Stockstadt am Rhein erhebt zur Deckung des Aufwands für die 
Herstellung, Anschaffung, Erweiterung und Erneuerung der Abwasseranlagen Bei-
träge, die nach der Veranlagungsfläche bemessen werden. Die Veranlagungsfläche 
ergibt sich durch Vervielfachen der Grundstücksfläche (§ 11) mit dem Nutzungsfaktor 
(§§ 12 bis 15).
(2)	 Der Beitrag beträgt für das Verschaffen einer erstmaligen Anschlussmöglichkeit 
(Schaffensbeitrag) an die Abwasseranlage 1,53 EUR / m² Veranlagungsfläche.
(3)	 Besteht nur die Möglichkeit, Niederschlagswasser abzunehmen, wird ein Drittel, 
bei alleiniger Abnahmemöglichkeit des Schmutzwassers werden zwei Drittel der nach 
den nachfolgenden Vorschriften (§§ 11 bis 15) ermittelten Veranlagungsflächen zu-
grunde gelegt.

§ 11 Grundstücksfläche 
(1)	 Als Grundstücksfläche im Sinne von § 10 Abs. 1 gilt bei Grundstücken im Be-
reich eines Bebauungsplans grundsätzlich die Fläche des Grundbuchgrundstücks; für 
außerhalb des Bebauungsplanbereichs liegende Grundstücksteile gelten die nachfol-
genden Vorschriften in Abs. 2 und 3 entsprechend.
(2)	 Wenn ein Bebauungsplan nicht besteht, gilt
	 a) 	 bei Grundstücken im Innenbereich grundsätzlich die Fläche des  Grundbuch- 
		  grundstücks,
	 b) 	 bei Grundstücken im Innenbereich, die in den Außenbereich hineinragen, die  
		  Fläche bis zu einer Tiefe von 50 m, ausgehend von derjenigen Grundstücksseite,  
		  die – aus der Sicht des Innenbereichs – dem Außenbereich zugewandt ist (re- 
		  gelmäßig die gemeinsame Grenze des Grundstücks und der Erschließungsan- 
		  lage, in welcher die Abwassersammelleitung verlegt ist). Bei darüber hin- 
		  ausgreifender – in den Außenbereich sich erstreckender – baulicher, ge- 
		  werblicher oder sonstiger (abwasserbeitragsrechtlich relevanter) Nutzung des  
		  Grundstücks, ist die Tiefe der übergreifenden Nutzung dergestalt zu berück- 
		  sichtigen, dass die bebaute oder gewerblich genutzte / aufgrund einer Bau- 
		  genehmigung bebaubare oder gewerblich nutzbare Fläche, einschließlich ei- 
		  ner Umgriffsfläche in einer Tiefe von 5 m – vom jeweils äußeren Rand der  
		  baulichen oder gewerblichen Nutzung / Nutzbarkeit gemessen – in Ansatz  
		  gebracht wird. Von der verbleibenden Restfläche wird 1/10 berücksichtigt.  
		  Grundstücksteile, die sich lediglich als wegemäßige Verbindung zum eigent- 
		  lichen Grundstück darstellen, bleiben bei der Bestimmung der Grundstück- 
		  stiefe unberücksichtigt, wenn sie an der breitesten Stelle 15 m nicht über- 
		  schreiten. 
(3) 	 Bei Grundstücken im Außenbereich gilt die bebaute oder gewerblich genutzte 
/ aufgrund einer Baugenehmigung bebaubare oder gewerblich nutzbare Fläche ein-
schließlich einer Umgriffsfläche in einer Tiefe von 5 m – vom jeweils äußeren Rand 
der baulichen oder gewerblichen Nutzung / Nutzbarkeit gemessen – zuzüglich 1/10 
der danach verbleibenden Restfläche des Grundstücks. Gänzlich unbebaute oder 
gewerblich nicht genutzte Grundstücke, die tatsächlich an die öffentliche Einrichtung 
angeschlossen sind, werden mit 1/10 ihrer Grundstücksfläche berücksichtigt.

§ 12 Nutzungsfaktor in beplanten Gebieten
(1)	 Der Nutzungsfaktor in beplanten Gebieten bestimmt sich nach der Zahl der im 
Bebauungsplan festgesetzten Vollgeschosse. Hat ein neuer Bebauungsplan den Ver-
fahrensstand des § 33 Abs. 1 Nr. 1 BauGB erreicht, ist dieser maßgebend. Werden die 
Festsetzungen des Bebauungsplans überschritten, ist die genehmigte oder vorhande-
ne Zahl der Vollgeschosse, Gebäudehöhe (Traufhöhe) oder Baumassenzahl zugrunde 
zu legen.
Der Nutzungsfaktor beträgt:
	 a)	 bei eingeschossiger Bebaubarkeit			   1,0
	 b)	 bei zweigeschossiger Bebaubarkeit			   1,25
	 c)	 bei dreigeschossiger Bebaubarkeit			   1,5
	 d)	 bei viergeschossiger Bebaubarkeit			   1,75
Bei jedem weiteren Vollgeschoss erhöht sich der Nutzungsfaktor um	 0,25
(2) 	 Ist nur die zulässige Gebäudehöhe (Traufhöhe) festgesetzt, gilt als Zahl der Voll-
geschosse die höchst zulässige Höhe geteilt durch 2,2, wobei Bruchzahlen kaufmän-
nisch auf- oder abgerundet werden. In Gewerbe-, Industrie- und Sondergebieten i. S. 
v. § 11 BauNVO erfolgt die Teilung in Abweichung zu Satz 1 durch 3,5.
(3) 	 Ist weder die Zahl der Vollgeschosse noch die Gebäudehöhe (Traufhöhe), son-
dern nur eine Baumassenzahl festgesetzt, ist sie durch 3,5 zu teilen, wobei Bruchzah-
len kaufmännisch auf volle Zahlen auf- oder abgerundet werden. Das Ergebnis gilt als 
Zahl der Vollgeschosse.
(4) 	 Bei Grundstücken, für die der Bebauungsplan
	 a)	 Gemeinbedarfsflächen ohne Festsetzung der Anzahl der Vollgeschosse oder  
		  anderer Werte, anhand derer die Zahl der Vollgeschosse nach Abs. 2 und 3  
		  festgestellt werden könnte, vorsieht, gilt 1,25,
	 b)	 nur gewerbliche Nutzung ohne Bebauung festsetzt oder bei denen die zulässi- 
		  ge Bebauung im Verhältnis zu dieser Nutzung untergeordnete Bedeutung hat,  
		  gilt 1,0,
	 c)	 nur Friedhöfe, Freibäder, Sportplätze sowie sonstige Anlagen, die nach ihrer  
		  Zweckbestimmung im Wesentlichen nur in einer Ebene genutzt werden kön- 
		  nen, gestattet, gilt für die bebaubaren Teile dieser Grundstücke 1,0, für die  
		  Restfläche 0,1,
	 d)	 nur Garagen oder Stellplätze zulässt, gilt 0,5
	 e)	 landwirtschaftliche Nutzung festsetzt, gilt 0,1,
	 f)	 Dauerkleingärten festsetzt, gilt 0,5,
	 g)	 Kirchengebäude oder ähnliche Gebäude mit religiöser Zweckbestimmung  
		  festsetzt, gilt 1,25
als Nutzungsfaktor.
(5)	 Sind für ein Grundstück unterschiedliche Vollgeschosszahlen, Gebäudehöhen 
(Traufhöhen) oder Baumassenzahlen festgesetzt, ist der Nutzungsfaktor nach dem 
höchsten festgesetzten Wert für die gesamte Grundstücksfläche im beplanten Gebiet 
zu ermitteln.
(6)	 Enthält der Bebauungsplan keine Festsetzungen über die Anzahl der Vollgeschos-
se oder der Gebäudehöhe (Traufhöhe) oder der Baumassenzahlen, anhand derer sich 
der Nutzungsfaktor ermitteln lässt, gelten die Vorschriften für den unbeplanten Innen-
bereich nach § 14 entsprechend.

§ 13 Nutzungsfaktor bei Bestehen einer Satzung nach § 34 Abs. 4 BauGB
Enthält eine Satzung nach § 34 Abs. 4 BauGB Festsetzungen nach § 9 Abs. 1, 3 und 
4 BauGB, gelten die Regelungen des § 12 für die Ermittlung des Nutzungsfaktors 
entsprechend; ansonsten sind die Vorschriften des § 14 anzuwenden.

§ 14 Nutzungsfaktor im unbeplanten Innenbereich
(1)	 Im unbeplanten Innenbereich wird zur Bestimmung des Nutzungsfaktors auf die 
Höchstzahl der tatsächlich vorhandenen Vollgeschosse abgestellt.
Sind Grundstücke unbebaut, wird auf die Höchstzahl der in ihrer unmittelbaren Umge-
bung vorhandenen Vollgeschosse abgestellt.
(2)	 Ist im Bauwerk kein Vollgeschoss vorhanden, gilt als Zahl der Vollgeschosse die 
tatsächliche Gebäudehöhe (Traufhöhe), geteilt durch 3,5, für insgesamt gewerblich 
oder industriell genutzte Grundstücke; durch 2,2 für alle in anderer Weise baulich ge-
nutzte Grundstücke. Bruchzahlen werden hierbei kaufmännisch auf volle Zahlen auf- 
oder abgerundet.
(3)	 Die in § 12 Abs. 1 festgesetzten Nutzungsfaktoren je Vollgeschoss gelten ent-
sprechend.
(4)	 Bei Grundstücken, die
	 a)	 als Gemeinbedarfsflächen unbebaut oder im Verhältnis zu ihrer Größe unter- 
		  geordnet bebaut sind (z. B. Festplatz u. Ä.), gilt 0,5,
	 b)	 nur gewerblich ohne Bebauung oder mit einer im Verhältnis zur gewerblichen  
		  Nutzung untergeordneten Bebauung genutzt werden dürfen, gilt 1,0,
	 c) 	 nur Friedhöfe, Freibäder, Sportplätze sowie sonstige Anlagen, die nach ihrer  
		  Zweckbestimmung im Wesentlichen nur in einer Ebene genutzt werden kön- 
		  nen, gilt für die bebauten Teile dieser Grundstücke 1,0, für die Restfläche 0,1,
	 d)	 wegen ihrer Größe nur mit Garagen bebaut, als Stellplatz oder in ähnlicher  
		  Weise genutzt werden können, gilt 0,5,
	 e) 	 mit Kirchengebäuden oder ähnlichen Gebäuden mit religiöser Zweckbestim- 
		  mung bebaut sind, gilt 1,25
als Nutzungsfaktor.

§ 15 Nutzungsfaktor in Sonderfällen
(1)	 Bei gänzlich unbebauten – aber dennoch angeschlossenen – Außenbereichs-

grundstücken gilt als Nutzungsfaktor 0,5 (bezogen auf die gemäß § 11 Abs. 3 ermit-
telte Grundstücksfläche).
(2)	 Bei bebauten Außenbereichsgrundstücken bestimmt sich der Nutzungsfaktor (be-
zogen auf die gemäß § 11 Abs. 3 ermittelte bebaute Fläche) nach den Regelungen des 
§ 14 Abs. 1 bis 3. Für die Restfläche gilt Abs. 1 entsprechend.
(3)	 Geht ein Grundstück vom Innenbereich in den Außenbereich über, so gelten die 
Nutzungsfaktoren der §§ 12 bis 14 für das Teilgrundstück im Innenbereich jeweils 
entsprechend. Für das Teilgrundstück im Außenbereich gelten die Abs. 1 und 2 ent-
sprechend.

§ 16 Gegenstand der Beitragspflicht
Der Beitragspflicht unterliegen die an die Abwasseranlage angeschlossenen Grund-
stücke; die anschließbaren, wenn sie bebaut sind bzw. gewerblich genutzt werden 
oder baulich, gewerblich oder in abwasserbeitragsrechtlich relevanter Weise genutzt 
werden dürfen.

§ 17 Entstehen der Beitragspflicht
(1)	 Wird ein Beitrag für das Verschaffen der erstmaligen Anschlussmöglichkeit erho-
ben, so entsteht die Beitragspflicht, sobald das Grundstück an die Einrichtung ange-
schlossen werden kann. 
(2)	 Im Übrigen entsteht die Beitragspflicht mit der Fertigstellung der beitragsfähigen 
Erneuerungs-/Erweiterungsmaßnahme. Im Fall einer Teilmaßnahme entsteht die Bei-
tragspflicht mit der Fertigstellung des Teils. 

§ 18 Ablösung des Abwasserbeitrags
Vor Entstehen der Beitragspflicht kann der Beitrag abgelöst werden. Der Ablösungsbe-
trag bestimmt sich nach der Höhe des voraussichtlichen Beitrags. Ein Rechtsanspruch 
auf Ablösung besteht nicht.

§ 19 Beitragspflichtige, öffentliche Last
(1)	 Beitragspflichtig ist, wer im Zeitpunkt der Bekanntgabe des Beitragsbescheids Ei-
gentümer des Grundstücks ist. Wenn das Grundstück mit einem Erbbaurecht belastet 
ist, ist anstelle des Eigentümers der Erbbauberechtigte beitragspflichtig.
(2)	 Bei Wohnungs- oder Teileigentum sind die einzelnen Wohnungs- und Teileigentü-
mer entsprechend ihrem Miteigentumsanteil beitragspflichtig.
(3)	 Mehrere Beitragspflichtige haften als Gesamtschuldner.
(4)	 Der Beitrag ruht als öffentliche Last auf dem Grundstück bzw. - bei Bestehen 
eines solchen - auf dem Erbbaurecht bzw. bei Bestehen eines Wohnungs- und Teilei-
gentums auf diesem.

§ 20 Vorausleistungen
(1) 	 Die Gemeinde Stockstadt am Rhein kann, unabhängig vom Baufortschritt und von 
der Absehbarkeit der Fertigstellung, Vorausleistungen bis zur Höhe des voraussichtli-
chen Beitrags ab Beginn der Maßnahme verlangen.
(2) 	 Die Vorausleistung ist auf die endgültige Beitragsschuld anzurechnen, auch wenn 
die oder der Vorausleistende nicht endgültig beitragspflichtig ist. Dies gilt auch, wenn 
eine überschüssige Vorausleistung zu erstatten ist.

§ 21 Fälligkeit
Der Beitrag wird einen Monat nach Bekanntgabe des Bescheids fällig.

§ 22 Grundstücksanschlusskosten
(1)	 Der Aufwand für die Herstellung, Erneuerung, Veränderung, Unterhaltung oder 
Beseitigung der Anschlussleitungen ist der Gemeinde Stockstadt am Rhein in der tat-
sächlich entstandenen Höhe zu erstatten. Der Erstattungsanspruch entsteht mit der 
Fertigstellung der erstattungspflichtigen Maßnahme; er wird einen Monat nach Be-
kanntgabe des Bescheids fällig.
(2)	 Erstattungspflichtig ist, wer im Zeitpunkt der Bekanntgabe des Bescheids Eigen-
tümer des Grundstücks ist. Ist das Grundstück mit einem Erbbaurecht belastet, ist an-
stelle des Eigentümers der Erbbauberechtigte erstattungspflichtig. Bei Wohnungs- und 
Teileigentum sind die einzelnen Wohnungs- und Teileigentümer entsprechend ihrem 
Miteigentumsanteil erstattungspflichtig. Mehrere Erstattungspflichtige haften als Ge-
samtschuldner.
(3)	 Der Erstattungsanspruch ruht als öffentliche Last auf dem Grundstück - bei Beste-
hen eines solchen - auf dem Erbbaurecht bzw. dem Wohnungs- und Teileigentum.
(4)	 Die Durchführung der Maßnahme nach Abs. 1 kann von der Entrichtung einer 
angemessenen Vorausleistung abhängig gemacht werden.

§ 23 Benutzungsgebühren
(1)	 Die Gemeinde Stockstadt am Rhein erhebt zur Deckung der Kosten im Sinne des 
§ 10 Abs. 2 KAG Gebühren für das Einleiten (a, b) bzw. Abholen und Behandeln (c, d) 
von
	 a)	 Niederschlagswasser,
	 b)	 Schmutzwasser,
	 c)	 Schlamm aus Kleinkläranlagen,
	 d)	 Abwasser aus Gruben.
(2)	 Die Abwasserabgabe für eigene Einleitungen der Gemeinde Stockstadt am Rhein 
und die Abwasserabgabe, die von anderen Körperschaften des öffentlichen Rechts auf 
die Gemeinde Stockstadt am Rhein umgelegt wird, werden über die Abwassergebüh-
ren für das Einleiten von Schmutzwasser abgewälzt.

§ 24 Gebührenmaßstäbe und -sätze für Niederschlagswasser
(1)	 Gebührenmaßstab für das Einleiten von Niederschlagswasser ist die bebaute und 
künstlich befestigte Grundstücksfläche, von der das Niederschlagswasser in die Ab-
wasseranlage eingeleitet wird oder abfließt; pro Quadratmeter wird eine Gebühr von 
0,53 EUR jährlich erhoben. 
Die Gemeinde Stockstadt am Rhein kann von den Anschlussnehmern eine Aufstellung 
der bebauten oder künstlich befestigten und an die Abwasseranlage angeschlosse-
nen Flächen verlangen. Sofern der / die Grundstückseigentümer/in innerhalb einer 
festgelegten Frist keine verwertbaren Auskünfte liefert, werden die Flächen von der 
Gemeinde Stockstadt am Rhein nach vorliegenden Planunterlagen geschätzt. Eine 
Bekanntgabe der gebührenpflichtigen Fläche erfolgt im Gebührenbescheid. Weist 
der Gebührenpflichtige unter Vorlage nachprüfbarer Unterlagen nach, dass das auf 
befestigten Teilflächen des Grundstücks anfallende Niederschlagswasser auf Dauer 
nicht oder nicht unmittelbar in die Abwasseranlage eingeleitet wird, sondern auf dem 
Grundstück in Speicheranlagen (wie Zisternen) mit Anschluss an die öffentliche Ab-
wasseranlage zurückbehalten und verwertet wird, werden diese Teilflächen von der 
Niederschlagsfläche abgezogen, wenn als Rückhaltevolumen entweder: 
a) 	 bei Verwertung zur Gartenbewässerung mindestens 100 l / qm ableitende Fläche
	 oder
b) 	 bei Verwertung zur Brauchwassernutzung im Gebäude (z. B. WC-Spülung) min-
destens 50 l / qm ableitende Fläche 
vorgehalten wird. 
Der Abzug dieser Flächen erfolgt nach Fertigstellung der Maßnahme und entsprechend 
der Mitteilung gemäß § 25 im laufenden Kalenderjahr. 
Ändern sich die gebührenpflichtigen Flächen durch bauliche Maßnahmen (z. B. Be-
festigung, Bebauung, Entsieglung) hat dies der Grundstückseigentümer der Gemeinde 
Stockstadt am Rhein gemäß § 25 anzuzeigen. Veränderungen werden zum nächsten 
Monatsersten nach Eingang der schriftlichen Änderungsanzeige gebührenmäßig wirk-
sam und werden zum nächsten Abrechnungszeitraum berücksichtigt. 
Für angeschlossene oder anschließbare befestigte öffentliche und private Straßen, 
Wege und Plätze gilt die volle Fläche als gebührenpflichtige Fläche. 

§ 25 Mitwirkungspflichten der Grundstückseigentümer
(1)	 Die Gemeinde Stockstadt am Rhein kann von den Grundstückseigentümern eine 
Aufstellung der bebauten und künstlich befestigten Flächen verlangen, die an die Ab-
wasseranlage angeschlossen sind bzw. von denen Niederschlagswasser der Abwas-
seranlage zufließt.
(2)	 Bei Verwendung von Zisternen oder ähnlichen Vorrichtungen für das Sammeln 
von Niederschlagswasser sind die Grundstückseigentümer verpflichtet, genaue An-
gaben zu deren Anschluss und Volumen zu machen und anzugeben, welcher Ver-
wendung das gesammelte Niederschlagswasser zugeführt wird. Die Verwendung von 
Niederschlagswasser als Brauchwasser muss der Gemeinde Stockstadt am Rhein 
schriftlich angezeigt werden; die Brauchwassermenge muss durch einen privaten, fest 
installierten und geeichten Wasserzähler gemessen werden.
(3)	 Die Grundstückseigentümer sind verpflichtet, der Gemeinde Stockstadt am Rhein 
jede Änderung der bebauten und künstlich befestigten Grundstücksflächen, von denen 
Niederschlagswasser der Abwasseranlage zugeführt wird bzw. zu ihr abfließt, unver-
züglich bekanntzugeben. Gleiches gilt für die Änderung von Zisternen oder ähnlichen 
Vorrichtungen zum Sammeln von Niederschlagswasser.

§ 26 Gebührenmaßstäbe und -sätze für Schmutzwasser
(1)	 Gebührenmaßstab für das Einleiten häuslichen Schmutzwassers ist der Frisch-
wasserverbrauch auf dem angeschlossenen Grundstück.

Die Gebühr beträgt pro m³ Frischwasserverbrauch bei zentraler Abwasserreinigung in 
der Abwasseranlage 3,32 EUR.
(2)	 Gebührenmaßstab für das Einleiten nicht häuslichen Schmutzwassers ist der 
Frischwasserverbrauch auf dem angeschlossenen Grundstück unter Berücksichti-
gung des Verschmutzungsgrads. Der Verschmutzungsgrad wird grundsätzlich durch 
Stichproben - bei vorhandenen Teilströmen in diesen - ermittelt und als chemischer 
Sauerstoffbedarf aus der nicht abgesetzten, homogenisierten Probe (CSB) nach DIN 
38409-H41 (Ausgabe Dezember 1980) dargestellt. Wird ein erhöhter Verschmut-
zungsgrad gemessen, ist das Messergebnis dem Abwassereinleiter innerhalb von vier 
Wochen nach Eingang bei der Gemeinde Stockstadt am Rhein bekanntzugeben.
Die Gebühr beträgt pro m³ Frischwasserverbrauch 3,32 EUR bei einem CSB bis                    
600 mg/l; bei einem höheren CSB wird die Gebühr vervielfacht mit dem Ergebnis der 
Formel

0,5  x  festgestellter CSB  +  0,5
600

Wird ein erhöhter Verschmutzungsgrad nur im Abwasser eines Teilstroms der Grund-
stücksentwässerungsanlage festgestellt, wird die erhöhte Gebühr nur für die in diesen 
Teilstrom geleitete Frischwassermenge, die durch private Wasserzähler zu messen 
ist, berechnet. Liegen innerhalb eines Kalenderjahres mehrere Feststellungen des Ver-
schmutzungsgrads vor, kann die Gemeinde Stockstadt am Rhein der Gebührenfest-
setzung den rechnerischen Durchschnittswert zugrunde legen.

§ 27 Ermittlung des gebührenpflichtigen Frischwasserverbrauchs
(1)	 Als gebührenpflichtiger Frischwasserverbrauch gelten alle Wassermengen, die
	 a)	 aus öffentlichen Wasserversorgungsanlagen,
	 b)	 zur Verwendung als Brauchwasser aus anderen Anlagen und Gewässern ent- 
		  nommen werden.
(2)	 Werden gebührenpflichtige Wassermengen nicht als Abwasser der Abwasseran-
lage zugeführt, bleiben sie auf Antrag des Gebührenpflichtigen – auf dessen Nachweis 
– bei der Bemessung der Abwassergebühren unberücksichtigt.
Dieser Nachweis ist durch das Messergebnis eines privaten Wasserzählers zu führen, 
ansonsten – wenn eine Messung nicht möglich ist – durch nachprüfbare Unterlagen              
(z. B. Sachverständigengutachten), die eine zuverlässige Schätzung der Abwasser-
menge ermöglichen.
(3)	 Anträge auf Absetzung nicht zugeführter Wassermengen sind spätestens zum 
Ende eines jeden Jahres (31.12.) zu stellen.
(4)	 Anstelle der Ermittlung des gebührenpflichtigen Frischwasserverbrauchs kann die 
Gemeinde Stockstadt am Rhein auf Antrag des Gebührenpflichtigen die Messung der 
Abwassermenge durch einen privaten Abwasserzähler zulassen. Die Gebühr bestimmt 
sich dann nach der gemessenen Abwassermenge.
(5)	 Private Wasser- und Abwasserzähler müssen geeicht sein; sie werden von der 
Gemeinde Stockstadt am Rhein, die auch die Einbaustelle festlegt, verplombt. Be-
stehen Zweifel an der Richtigkeit des Messergebnisses, sind die Messeinrichtungen 
durch eine staatlich anerkannte Prüfstelle oder die Eichbehörde zu überprüfen. Die 
Kosten der Überprüfung trägt derjenige, zu dessen Ungunsten die Überprüfung aus-
fällt. Alle Aufwendungen für Anschaffung, Ein- und Ausbau, Unterhaltung, Eichung etc. 
hat der Gebührenpflichtige zu tragen.
(6)	 Bei unerlaubtem Einleiten wird die Abwassermenge von der Gemeinde                      
Stockstadt am Rhein geschätzt.

§ 28 Gebührenmaßstäbe und –sätze für Schlamm aus Kleinkläranlagen  
und Abwasser aus Gruben

Gebührenmaßstab für das Behandeln von Schlamm aus Kleinkläranlagen und Abwas-
ser aus Gruben ist die an der Kläranlage angediente Menge dieser Stoffe. Die Gebühr 
beträgt pro angefangenem m³ 3,32 EUR bei einem CSB bis 600 mg/l; bei einem höhe-
ren CSB wird die Gebühr vervielfacht mit dem Ergebnis der Formel 

0,5  x  festgestellter CSB  +  0,5
600

Für den erhöhten Personal- und Sachaufwand (z. B. Fahrzeugannahme, Beprobung, 
Laborkosten, Bescheiderstellung, etc.) im Zusammenhang mit der Behandlung von 
Schlamm und Abwasser aus Kleinkläranlagen und Gruben ist je Andienungsvorgang 
eine Verwaltungsgebühr in Höhe von 49,00 EUR zu entrichten. 

§ 29 Verwaltungsgebühr
(1)	 Für jedes Ablesen eines privaten Wasser- oder Abwasserzählers ist eine Verwal-
tungsgebühr von 5,00 EUR zu zahlen.
(2)	 Für jede gewünschte Zwischenablesung einer gemeindlichen oder privaten Mess-
einrichtung hat der Antragsteller eine Verwaltungsgebühr von 15,00 EUR zu entrichten; 
für den zweiten und jeden weiteren Zähler ermäßigt sich die Verwaltungsgebühr auf 
jeweils 5,00 EUR.

§ 30 Entstehen und Fälligkeit der Gebühren; öffentliche Last
(1)	 Die Gebühr für das Einleiten und Behandeln von Niederschlags- und Schmutz-
wasser (laufende Benutzungsgebühr) entsteht jährlich; sie ist einen Monat nach Be-
kanntgabe des Gebührenbescheids fällig.
(2)	 Die Gebühr für das Abholen und Behandeln von Schlamm aus Kleinkläranlagen 
und Abwasser aus Gruben entsteht mit dem Abholen, die Verwaltungsgebühr entsteht 
mit der jeweiligen Amtshandlung; sie sind einen Monat nach Bekanntgabe des Gebüh-
renbescheids fällig.
(3)	 Die grundstücksbezogenen Benutzungsgebühren ruhen als öffentliche Last auf 
dem Grundstück.

§ 31 Vorauszahlungen
Die Gemeinde Stockstadt am Rhein kann vierteljährlich Vorauszahlungen auf die Be-
nutzungsgebühr verlangen; diese orientieren sich grundsätzlich an den Bemessungs-
einheiten (m² versiegelte Fläche / m³ Frischwasser) des vorangegangenen Abrech-
nungszeitraums. 

§ 32 Gebührenpflichtige
(1)	 Gebührenpflichtig ist, wer im Abrechnungszeitraum Eigentümer des Grundstücks 
ist. Der Erbbauberechtigte ist anstelle des Grundstückseigentümers gebührenpflichtig. 
Mehrere Gebührenpflichtige haften als Gesamtschuldner.

(2)	 Tritt im Abrechnungszeitraum ein Wechsel im Eigentum oder Erbbaurecht ein, so 
wird der neue Eigentümer oder Erbbauberechtigte gebührenpflichtig mit Beginn des 
Monats, welcher dem Eigentumsübergang folgt.

§ 33 Abwälzung der Kleineinleiterabgabe
(1)	 Die von der Gemeinde Stockstadt am Rhein an das Land zu entrichtende Ab-
wasserabgabe für Kleineinleitungen im Sinne der §§ 8, 9 Abs. 2 AbwAG und des                
§ 8 HessAbwAG wird auf die Eigentümer der Grundstücke abgewälzt, von denen 
Schmutzwasser direkt in ein Gewässer oder in den Untergrund eingeleitet wird, ohne 
dass das gesamte Schmutzwasser des jeweiligen Grundstücks in einer Abwasserbe-
handlungsanlage behandelt wird, die mindestens den allgemein anerkannten Regeln 
der Technik entspricht.
(2)	 § 30 Abs. 1 gilt entsprechend.

IV. Allgemeine Mitteilungspflichten, Zutrittsrecht, Betriebsstörungen  
und Ordnungswidrigkeiten

§ 34 Allgemeine Mitteilungspflichten
(1)	 Änderungen im Grundstückseigentum bzw. Erbbaurecht sind der Gemeinde 
Stockstadt am Rhein vom bisherigen und neuen Grundstückseigentümer bzw. Erb-
bauberechtigten unverzüglich mitzuteilen.
(2)	 Der Anschlussnehmer, der bauliche Veränderungen an Grundstücksentwässe-
rungs-anlagen vornehmen lassen will, hat dies der Gemeinde Stockstadt am Rhein 
rechtzeitig anzuzeigen.
(3)	 Wer gewerbliches Abwasser oder mit gewerblichem Abwasser vergleichbares 
Abwasser einleitet, hat der Gemeinde Stockstadt am Rhein oder den Beauftragten 
der Gemeinde Stockstadt am Rhein alle mit der Abwasserentstehung und -fortleitung 
zusammenhängenden Auskünfte über Art, Menge und Entstehung des Abwassers zu 
erteilen. Die Gemeinde Stockstadt am Rhein kann verlangen, dass hierzu ein von ihr 
vorgegebener Fragebogen in schriftlicher Form zu beantworten ist; hierfür können Fris-
ten gesetzt werden.

§ 35 Zutrittsrecht
Der Anschlussnehmer hat den Bediensteten oder Beauftragten der Gemeinde Stock-
stadt am Rhein, die sich auf Verlangen auszuweisen haben, den Zutritt zu den Grund-
stücksentwässerungsanlagen, Wasserverbrauchsanlagen, Wassergewinnungs-anla-
gen, Versickerungseinrichtungen und Anschlussleitungen zu gestatten, soweit dies 
zur Prüfung der technischen Einrichtungen oder Wahrnehmung sonstiger Rechte und 
Pflichten nach dieser Satzung, insbesondere zum Ablesen der Messeinrichtungen, 
erforderlich ist.
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§ 36 Haftung, Betriebsstörungen
(1)	 Der/Die Grundstückseigentümer/in haftet für alle Schäden 
an den gemeindlichen Entwässerungsanlagen, die durch Ver-
stöße gegen die Bestimmungen dieser Satzung, die darin Be-
zug genommenen Vorschiften oder gegen die in dieser Satzung 
erlassenen Anordnungen entstehen. Er/Sie hat die Gemeinde 
Stockstadt am Rhein von Haftungs- und Ersatzansprüchen 
Dritter freizustellen, die aufgrund derartiger Schäden gegen 
sie geltend gemacht werden. Mehrere Verpflichtete haften als 
Gesamtschuldner. Weitergehende Haftungsverpflichtungen auf-
grund sonstiger gesetzlicher oder vertraglicher Bestimmungen 
bleiben unberührt. 
(2)	 Für Schäden infolge unvermeidlicher Naturereignisse (z. B. 
Rückstau bei Hochwasser, überdurchschnittlicher Niederschlä-
ge, Schneeschmelze, etc.) oder Störungen im Abwasserablauf 
und dergleichen wird weder Schadenersatz geleistet, noch eine 
Minderung der Gebühren gewährt. Dies gilt auch für Schäden, 
die durch sonstige Betriebsstörungen, z. B. infolge von Ausbes-
serungsarbeiten oder sonstiger Stauungen im Entwässerungs-
ablauf hervorgerufen werden, es sei denn, die Gemeinde hat 
diese Störungen wegen Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit zu 
vertreten. 

§ 37 Ordnungswidrigkeiten
(1)	 Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig 
entgegen
	 1.	 § 4 Abs. 1 ein Grundstück nicht ordnungsgemäß an  
		  die Abwasseranlage anschließt;
	 2.	 § 4 Abs. 2 Abwasser, das der Beseitigungspflicht un- 
		  terliegt, nicht der Abwasseranlage zuführt;
	 3.	 § 4 Abs. 4 den Anschluss eines Grundstücks oder die  
		  Zuführung von Abwasser ohne Genehmigung vor- 
		  nimmt;
	 4.	 § 5 Abs. 1 Grundstücksentwässerungsanlagen nicht  
		  nach den jeweils geltenden bau- und wasserrecht- 
		  lichen Vorschriften sowie den Bestimmungen des  
		  Deutschen Normenausschusses herstellt, unterhält  
		  und betreibt;
	 5.	 § 6 Abs. 1 Grundstückskläreinrichtungen in den dort  
		  genannten Fällen nicht anlegt oder nicht ordnungsge- 
		  mäß betreibt;
	 6.	 § 6 Abs. 2 Niederschlagswasser in die Grundstücks- 
		  kläreinrichtung einleitet;
	 7.	 § 6 Abs. 3 Schlamm aus Kleinkläranlagen sowie Ab- 
		  wasser aus Sammelgruben nicht der Gemeinde Stock- 
		  stadt am Rhein überlässt;
	 8.	 § 6 Abs. 4 Grundstückskläreinrichtungen nicht still- 
		  legt, sobald die Abwasseranlage die Behandlung des  
		  Abwassers sicherstellt;
	 9.	 § 7 Abs. 1 Abwasser einleitet, das nach dieser Bestim- 
		  mung nicht eingeleitet werden darf;
	 10.	 § 7 Abs. 2 Abfälle und die in dieser Bestimmung weiter  
		  genannten Stoffe sowie Kondensate ohne Genehmi- 
		  gung in die Abwasseranlage einbringt;

	 11.	 § 7 Abs. 3 die dort genannten Anlagen an die Abwas- 
		  seranlage anschließt oder Kühlwasser einleitet;
	 12.	 § 7 Abs. 4 Anlagen zum Zurückhalten von im Abwas- 
		  ser enthaltenen unzulässigen Stoffen nicht einbaut  
		  oder nicht ordnungsgemäß betreibt;
	 13.	 § 7 Abs. 6 Grundwasser in die Abwasseranlage einleitet;
	 14.	 § 8 Abs. 4 Abwasser zum Erreichen der Einleitungs- 
		  grenzwerte verdünnt;
	 15.	 § 8 Abs. 7 das von der Gemeinde Stockstadt am Rhein  
		  auferlegte Betriebstagebuch nicht ordnungsgemäß  
		  führt;
	 16.	 § 8 Abs. 8 nicht häusliches Abwasser einleitet, das  
		  einen der in § 8 Abs. 1 und 3 festgelegten Einleitungs- 
		  grenzwert überschreitet;
	 17.	 § 9 Abs. 7 ein von der Gemeinde Stockstadt am  
		  Rhein gefordertes Probenahmegerät oder selbstauf- 
		  zeichnendes Messgerät nicht errichtet, nicht dauerhaft  
		  betreibt und in betriebsbereitem Zustand hält oder den  
		  Bediensteten oder Beauftragten der Gemeinde Stock- 
		  stadt am Rhein den Zugang zu den technischen Ein- 
		  richtungen nicht jederzeit ermöglicht;
	 18.	 § 27 Abs. 1 bis 3 verankerten Mitwirkungspflichten  
		  nicht oder unzureichend nachkommt;
	 19.	 § 37 Abs. 1 und 2 genannten Mitteilungspflichten nicht  
		  oder nicht rechtzeitig nachkommt;
	 20.	 § 37 Abs. 3 die von der Gemeinde Stockstadt am  
		  Rhein geforderten Auskünfte nicht, nicht rechtzeitig,  
		  nicht vollständig, nicht in der verlangten Form oder  
		  wahrheitswidrig erteilt;
	 21.	 § 38 den Bediensteten oder Beauftragten der Gemeinde  
		  Stockstadt am Rhein den Zutritt zu den in dieser Be- 
		  stimmung genannten Anlagen und Einrichtungen ver- 
		  weigert.
(2)	 Die Ordnungswidrigkeit kann mit einer Geldbuße von 5 
bis 50.000 EUR geahndet werden. Die Geldbuße soll den wirt-
schaftlichen Vorteil, den der Täter aus der Ordnungswidrigkeit 
gezogen hat, übersteigen. Reicht das satzungsmäßige Höchst-
maß hierzu nicht aus, kann es überschritten werden.
(3)	 Das Gesetz über Ordnungswidrigkeiten in der jeweils gel-
tenden Fassung findet Anwendung; zuständige Verwaltungsbe-
hörde ist der Gemeindevorstand der Gemeinde Stockstadt am 
Rhein.

§ 38 In-Kraft-Treten
Diese Satzung tritt am 01.01.2023 in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
bisherige Entwässerungssatzung außer Kraft.

Diese Satzung wird hiermit ausgefertigt:
Stockstadt am Rhein, den 14.12.2022
Der Gemeindevorstand der 
Gemeinde Stockstadt am Rhein
Gez.
-Raschel- 
Bürgermeister

Wichtige Rufnummern

Gemeindeverwaltung Stockstadt am Rhein
Kirchstraße 6

www.stockstadt.de, kontakt@stockstadt.de
Aktuell Termine nur nach telefonischer Vereinbarung.  

Das Tragen einer Maske wird empfohlen.
Sprechzeiten	 Montag bis Freitag� 8:00 - 12:00 Uhr
	 Donnerstag� 14:00 - 18:00 Uhr 
	 und nach Vereinbarung � 06158 829-0

Kläranlage� 06158 86738

Kindertagesstätten:
Gemeindekindergarten,
Insel-Kühkopf-Str. 9-11� 06158 828750

Feuerwehrgerätehaus über Leitstelle GG
Gemeindebrandinspektor Pascal Schenk� 06152 98-5550

Gemeindebücherei, Insel-Kühkopf-Straße
zur Zeit geschlossen

Sonstige
Ordnungsbehördenbezirk Gernsheim, Biebesheim am Rhein, 
Stockstadt am Rhein
Ansprechpartnerin Frau Opala� 06258 108 1221

Notrufnummern
Polizei� 110
Feuerwehr� 112
Giftnotrufzentrale� 06131 19240
Apothekennotdienst� 0180 15 55 77 79 371

Ärztlicher Notdienst 
an Wochenenden und Feiertagen

Wenn der Hausarzt nicht erreichbar ist, ist die auf dem Anrufbe-
antworter angegebene Vertretung zuständig.
Zu folgenden Zeiten steht die Notdienstzentrale � 116117
am Philipshospital, Riedstadt, zur Verfügung
Montag, Dienstag, Donnerstag� 19:00 bis 0:00 Uhr
Mittwoch, Freitag� 14:00 bis 0:00 Uhr
Samstag,Sonntag, Feiertage, Brückentage� 8:00 bis 0:00 Uhr
In akut lebensbedrohlichen Notfällen� 112 

Gemeindeverwaltung Biebesheim am Rhein
Rathausplatz 1, 

www.biebesheim.de, info@biebesheim.de
Sprechzeiten	 Montag und Mittwoch� 8.00 – 12.00 Uhr  
� und 13.30 – 16.30 Uhr
	 Freitag� 8.00 – 12.00 Uhr  
Feste Termine Dienstag und Donnerstag, von 8.00 – 12.00 Uhr 
nach telefonischer Vereinbarung� 06258/806-0

Kläranlage� 06258 903970

Kindertagesstätten:
Im Langwatt� 06258 972181
Wilhelm-Jockel� 06258 972183

Feuerwehrgerätehaus�  06258 81855
Gemeindebrandinspektor Gunther Wienold�  0151 67022780

Familienzentrum, Nadine Vetter� 06258 8331921
Di. 9:00 -12:00 Uhr, Mi. 13:30 - 16:30 Uhr, Do. 14:00 - 18:00 Uhr

Die Gemeindeverwaltung Stockstadt am Rhein ist in der Zeit von  
Dienstag, 27. Dezember 2022 bis einschließlich Freitag, 30. Dezember 2022  

geschlossen. 

Sollte bei Ihnen während der Feiertage in wichtigen Aus-
weis- oder Passangelegenheiten ein Notfall entstehen 
(z.B. ein nicht mehr gültiger, aber dringend benötigter 
Reisepass), steht Ihnen am 27.12.2022 in der Zeit von 
7.00-8.00 Uhr ein Notfalltelefon (Tel.: 06158 829-10) 
zur Verfügung.
Die Kläranlage bleibt während der üblichen Arbeitszeit 
besetzt. Für den Streudienst besteht ebenfalls ein Not-

dienst des Bauhofs. Wir bitten um Kenntnisnahme und 
Verständnis für den eingeschränkten Dienstbetrieb. 

Der Gemeindevorstand der 
Gemeinde Stockstadt am Rhein

gez. Raschel, 
Bürgermeister  

Öffnungszeiten des Wertstoffhofes der Gemeinde Stockstadt am Rhein  
zwischen den Jahren (24.12.2022 – 01.01.2023)

Die Gemeinde Stockstadt am Rhein weist darauf hin, 
dass der Wertstoffhof im Odenwaldring 37 in der Zeit  
vom 24.12.2022 bis 01.01.2023 komplett geschlossen 
bleibt.
Letzte Möglichkeit zur Abgabe von Abfällen in 2022 
ist somit Freitag, der 23.12.2022. Der erste Tag im 
neuen Jahr um Abfälle zu entsorgen ist Montag, der 
02.01.2023.

Wir bitten alle Stockstädterinnen und Stockstädter um 
Kenntnisnahme und Beachtung!

Der Gemeindevorstand der
Gemeinde Stockstadt am Rhein

gez.: -Raschel-
Bürgermeister

Verwaltungsbericht des Gemeindevorstandes der Ge-
meinde Stockstadt am Rhein zur öffentlichen Sitzung der 
Gemeindevertretung am Dienstag, 13. Dezember 2022
Sehr geehrter Herr Vorsitzender,
meine sehr geehrten Damen und Herren,
ich möchte Ihnen zur heutigen Sitzung der Ge-
meindevertretung folgenden Verwaltungsbe-
richt zur Kenntnis geben:
1. Neubau Rathaus, Rechtsstreit mit Architekten
Der Fachanwalt der Gemeinde ist weiter in ei-
nem regelmäßigen Austausch mit dem Anwalts-
büro des Architekten. Für Mitte Januar wird eine 
Sitzung des Arbeitskreises Neubau Rathaus vor-
gesehen, hier wird der Fachanwalt der Gemein-
de dem Arbeitskreis über die Fortschritte des 
Verfahrens berichten.
2. Freiwilliger Polizeidienst in Stockstadt am 
Rhein
Nachdem die beiden aktiven Polizeihelfer in den 
vergangenen Wochen bereits die Schulwege be-
streift haben, waren beide auch am Weihnachts-
markt der SKG präsent. Aktuell liegt der Schwer-
punkt auf der Überwachung der gemeindlichen 
Spielplätze und dem Umfeld der Sportanlagen, 
da es hier wieder zu Sachbeschädigungen und 
Verschmutzungen kam.
3. Mobile Antenne an der Gipsmühle
Durch ein Bundesprogramm soll zukünftig eine 
98 % Netzabdeckung für Mobilfunk in Deutsch-
land erreicht werden. Auch auf dem Kühkopf 
gibt es noch sogenannte weiße Flecken ohne 
Funkempfang. Bis zum Bau eines Sendemastes 
auf der Rheininsel wird es für die nächsten Mo-
nate eine mobile Antenne an der Gipsmühle ge-
ben, welche von Vodafone betrieben wird.
4. Dachsanierung am Vordach der Sporthalle
Der Gemeindevorstand hat die Dachdeckerfir-
ma Gessner für 30.000 € beauftragt das Dach 
über den Räumen der gemeindlichen Bücherei 
zu erneuern. Die Dachfläche kann nicht vom 
Bauhof instand gesetzt werden.
Nach der Reparatur der Dachfläche und dem 
Austausch eines defekten Fensters soll die Ge-
meindebücherei wieder eröffnet werden.

Bei der Sichtung des Daches wurde festgestellt, 
dass im nächsten Jahr weitere Teildachflächen 
an der Sporthalle erneuert werden müssen.
5. Ausbau des Katastrophenschutzes in Stock-
stadt am Rhein
Aufgrund der aktuellen weltpolitischen Lage 
verstärken die Kommunen gemeinsam mit dem 
Kreis Groß-Gerau den Katastrophenschutz.
Das bedeutet, dass für die Notsituation einer 
Gasmangellage sowie eines möglichen länger 
andauernden Stromausfalls Vorsorge getroffen 
werden muss.
Die Verwaltung hat einen Krisenstab gebildet, 
der gemeinsam mit der Feuerwehr Notfallpläne 
ausarbeitet.
Neben verschiedenem Bedarfsmaterial für die 
Freiwillige Feuerwehr wird der Gemeindevor-
stand mehrere Notstromaggregate ankaufen, 
um einen Betrieb der Verwaltung in einer Kri-
sensituationen aufrecht zu erhalten.
Dadurch können Anlaufstellen für Bürger einge-
richtet werden, weiterhin kann die Altrheinhalle 
dann auch als sogenannte Wärmeinsel genutzt 
werden, wenn es zu einem Ausfall der Energie-
leistungen kommen sollte.
6. Feuerwehr der Gemeinde Stockstadt am 
Rhein
Der Gemeindevorstand hat Ausrüstungsgegen-
stände zur Beseitigung von Ölspuren für 929 
€ bei der Fa. Bohmeyer und Schuster in Berlin 
bestellt, weiterhin Dräger Druckluft-Flaschen für 
5.100 € bei der Fa. Massong in Frankenthal so-
wie einen Rollcontainer „Hygiene an Einsatzstel-
len“ und einen Rollcontainer „Wasserschaden“ 
für insgesamt 11.940 € bei der 
Fa. Rollon in Bruck.

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.
- Raschel -
Bürgermeister 

Amtliche Bekanntmachungen der  
Gemeinde Stockstadt am Rhein

Leuchtende Augen
Weihnachtswunschbaumaktion brachte wieder viel Freude

STOCKSTADT –  Die nun fast 
schon traditionelle Weih-
nachtswunschbaumaktion 
der Gemeinde Stockstadt am 
Rhein war auch in diesem 
Jahr wieder ein voller Erfolg.

Kinder von bedürftigen Fami-
lien konnten sich erneut Wün-
sche erfüllen lassen. Die knapp 
40 Wunschzettel wurden an 
unserem neuen Weihnachts-
baum im Eingangsbereich des 
Rathauses angebracht. Inter-
essierte Bürger:innen suchten 
sich in den vergangenen Tagen 
Wünsche heraus und brachten 
diese wundervoll verpackt wie-
der zurück.
Die Geschenke wurden recht-
zeitig vor Weihnachten an die 
Familien überreicht.

Bürgermeister Thomas Raschel 
bedankt sich recht herzlich bei 
allen Unterstützern.
Gerne organisiert die Gemein-
de auch im nächsten Jahr wie-

der die Wünscheerfüllaktion. 
Infos hierzu gibt es bei Christi-
ane Müller-Kaffke, Tel. 06158 
82919, und Monika Seib, Tel. 
06158 82921.� PS
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Aktuelles aus der Gemeindevertretung Biebesheim am Rhein

Bericht des Gemeindevorstandes am 16.12.2022

Herr Vorsitzender, 
meine sehr geehrten Damen und Herren, 
ich möchte Sie ebenfalls sehr herzlich begrüßen 
und zu Beginn der letzten Sitzung in diesem 
Jahr wieder über einige Angelegenheiten aus 
der Arbeit des Gemeindevorstandes und der 
Verwaltung berichten. 

***
Der Gemeindevorstand hat sich dafür ausge-
sprochen, für den Ausbildungszyklus 2023 
– 2026 erstmals zwei Ausbildungsstellen als 
Verwaltungsfachangestellte/r zur Verfügung 
zu stellen. Nach Ausschreibung und durchge-
führten Vorstellungsgesprächen sowie einem 
Online-Test der in Frage kommenden Bewer-
ber fiel die Wahl auf eine Bewerberin und ei-
nen Bewerber, denen die Möglichkeit gegeben 
wird, bei der Gemeinde Biebesheim ab Sommer 
nächsten Jahres eine Ausbildung zu absolvieren. 
Da der Beschluss erst zwei Tage alt ist, erfolgt 
eine Information der ausgewählten Bewerberin 
und des ausgewählten Bewerbers im Laufe der 
nächsten Tage.

***
Für das Schuljahr 2023/24 konnte der Ge-
meindevorstand der Einstellung einer Anerken-
nungspraktikantin aus Biebesheim am Rhein 
im Rahmen der Ausbildung zur staatlich aner-
kannten Erzieherin für die Kindertagesstätte „Im 
Langwatt“ zustimmen. Die junge Frau wird den 
Platz voraussichtlich zum 01.10.2023 antreten.

***
Im Hinblick auf die Wichtigkeit der Warnung 
der Bevölkerung im Schadens- bzw. Katastro-
phenfall soll ein zeitnaher Austausch aller Mo-
torsirenen in elektronische Sirenen erfolgen. Zu-
gestimmt hat daher der Gemeindevorstand der 
Beschaffung und Installation von zwei weiteren 
elektronischen Mastsirenen bei der Firma Hör-
mann zum Preis von insgesamt rund 33.000,- 
Euro. Ein Bewilligungsbescheid für Fördermittel 
des Bundes in Höhe von 15.000,- Euro liegt zwi-
schenzeitlich vor. 

***
Um der Eigenkontrollverordnung Rechenschaft 
zu tragen, hat der Gemeindevorstand zuge-
stimmt ein 22 Jahre altes Probeentnahmegerät 
auf der Kläranlage auszutauschen, dessen Kühl-
aggregat nicht mehr funktioniert hat. Das Neu-
gerät zum Preis von rd. 8.125,- Euro wurde be-
auftragt und wird wohl noch im Dezember zum 
Einsatz kommen. 

***
Nach der Aufstellung eines Baumkatasters im 
Herbst 2021 wurden 2.218 Einzelbäume und 
1.460 Bäume im waldartigen Bestand erfasst. 
Bei 10 Bäumen wurde eine eingehende Unter-
suchung empfohlen. Der Gemeindevorstand 
hat der Durchführung dieser Untersuchung zum 
Preis von 4.800,- Euro zugestimmt. Der Auftrag 
mit einem ausführlichen Gutachten über die 
Stand- und Bruchsicherheit der Bäume ging an 
das Sachverständigenbüro Leitsch GmbH aus 
Groß-Gerau. 

***
Nachdem Hessenforst uns mitgeteilt hat, dass 
sie die Holzvermarktung, in Körperschaftswäl-
dern unter 100 ha., zum 31.03.2023 einstellen 
werden, hat der Gemeindevorstand beschlos-
sen, sich der Holzvermarktungsorganisation 
Starkenburg anzuschließen. Die Holzvermark-
tungsorganisation Starkenburg ist eine inter-
kommunale Zusammenarbeit von aktuell 12 
südhessischen Kommunen auf Grundlage einer 
öffentlich-rechtlichen Vereinbarung. Der Beitritt 
ist kostenfrei, solange keine Vermarktung statt-
findet. In absehbarer Zeit ist dies in unserem Ge-
meindewald nicht vorgesehen. 

***
Bei der Sanierung und Erweiterung der Wilhelm-
Jockel-Kindertagesstätte wurde durch die Firma 
Kraft GmbH ein Nachtragsangebot i.H. von rd. 
31.500,- Euro eingereicht. Nach Prüfung durch 
die Verwaltung und dem Bauleiter konnte dieser 
Nachtrag auf rund 13.000,- Euro reduziert wer-
den. Diesem Nachtragsangebot für Innen- und 

Außenputzarbeiten hat der Gemeindevorstand 
schließlich zugestimmt. 

***
An den vorhandenen Urnenwänden auf dem 
Friedhof besteht derzeit keine Möglichkeit zur 
Ablage von Blumen- bzw. Grabschmuck. Es 
zeigte sich jedoch immer wieder, dass es den 
Angehörigen wichtig ist, wenigstens kleine Blu-
menbeigaben z.B. bei besonderen Jahres- oder 
Gedenktagen ablegen zu können. 
Der Gemeindevorstand hat nun beschlossen, 
von der Firma Kronimus AG Betonsteinwerke 
drei Betonpoller zu beschaffen und als Ablage-
flächen an den vorhandenen Urnenwänden auf-
zustellen. 

***
Mit Beschluss der Gemeindevertretung vom 
22.03.2022 wurde die Verwaltung beauftragt 
zu prüfen, welche sicheren Querungsmöglich-
keiten für Radfahrer und Fußgänger im Umfeld 
der Brücke „Nord“ geschaffen werden können. 
Der Gemeindevorstand hat, nachdem wir eine 
Förderung der Studie durch das Land Hessen 
erreichen konnten, der Durchführung einer 
Machbarkeitsstudie zum Angebotspreis von 
rund 10.400,- € brutto zugestimmt. Das Büro 
Weihermüller & Vogel GmbH aus Wiesbaden 
wird mit dieser Aufgabe betraut.

***
Zwischenzeitlich wurde die gemäß Beschluss 
der Gemeindevertretung zu realisierende „Ei-

sen-Gedenkmenora“ hergestellt und bei uns 
angeliefert. Diese soll im Frühjahr 2023 auf dem 
Grundstück „Ecke Rheinstraße / Anglerweg“ ih-
ren Platz finden. Die Menora, ist mit QR Codes 
versehen, über die Informationen zur ehemali-
gen jüdischen Bevölkerung abgerufen werden 
können. In diesem Zusammenhang hat der 
Heimat- und Geschichtsverein, in Abstimmung 
mit der Gemeinde, eine Internetseite erstellen 
lassen. Der Gemeindevorstand hat zugestimmt, 
die Kosten für die Erstellung der Homepage und 
die Einpflege der Daten in Höhe von 500,00 Eu-
ro zuzüglich Mehrwertsteuer zu übernehmen. 
Die laufenden Kosten für die Bereitstellung der 
Website und der Domain werden durch den 
Verein getragen. 

***
Meine Damen und Herren,
ich schließe damit den Bericht des Gemeinde-
vorstandes und danke für Ihre Aufmerksamkeit.
Ich möchte mich bei Ihnen für die gute Zusam-
menarbeit im letzten Jahr, auch wenn die äuße-
ren Umstände nicht immer einfach waren, sehr 
herzlich bedanken. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien ein ge-
ruhsames, frohes Weihnachtsfest und jetzt 
schon einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Schell
Bürgermeister 

W I R  W Ü N S C H E N  F R O H E

Weihnachten

Das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir möchten
uns bei allen Kindern, Familien, Besucher*innen

und Kooperationspartner*innen für das Jahr 2022
und die tollen Begegnungnen bedanken. 
Wir wünschen für die Weihnachtszeit viele

wunderbare Stunden und für das neue Jahr einen
guten Rutsch, Gesundheit und viel Glück!

 
Familienzentrum Biebesheim

Die Gemeinde Stockstadt am Rhein sucht zum nächstmöglichen  
Zeitpunkt einen/e vollzeitbeschäftigten/e  
 

Mitarbeiterin/Mitarbeiter in der Kläranlage/ 
Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d) 

 
bevorzugt mit abgeschlossener Berufsausbildung als Mechatroniker, Elektroniker oder einem 
vergleichbaren Beruf mit der Bereitschaft zur Weiterbildung. 
 
Ihre Aufgabenschwerpunkte bei uns: 

 Bedienen der klärtechnischen Anlagen (Schlammentwässerung, biologische und 
mechanische Reinigungsstufe, usw.) 

 Wartung und Reparatur der Mechanik 
 Unterstützen im Rahmen von Labortätigkeiten 
 Pflege der Betriebsgebäude und der Außenanlagen 
 Betreuung der abwassertechnischen Anlagen im Außenbereich (Pumpstationen, RÜBs, 

Kanäle, usw.) 
 
Unsere Anforderungen an Sie: 

 Selbstständiges und eigenverantwortliches Wahrnehmen aller Betriebsführungsaufgaben 
 Teilnahme an der Rufbereitschaft sowie Übernahme von Wochenend- Feiertagsarbeit im 

Wechsel mit Ihren zukünftigen Kollegen nach entsprechender Einarbeitung (Die Kläranlage 
ist innerhalb von 30 Minuten vom Wohnsitz aus zu erreichen.) 

 Erfolgreich abgeschlossene Berufsausbildung 
 Bereitschaft ggfs. die Zusatzqualifikation der Fachkraft für Abwassertechnik zu erlangen 
 Besitz des Führerscheins der Klasse 3 bzw. BE 
 Bereitschaft zur kontinuierlichen Fort- und Weiterbildung 
 Teamfähigkeit, Eigeninitiative, Verantwortungsbereitschaft, Organisationsgeschick, 

handwerkliches Geschick und Zuverlässigkeit 

 
Wir bieten: 

 eine unbefristete Vollzeitstelle mit leistungsgerechter Bezahlung nach den Bestimmungen 
des Tarifvertrags für den öffentlichen Dienst (TVöD) bis EG 7 

 ein interessantes, eigenständiges und verantwortungsvolles Tätigkeitsfeld 
 
 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
 
Bewerbungen von Frauen sind besonders erwünscht. Schwerbehinderte Bewerber/innen werden 
bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.  
 
Die Rücksendung der Bewerbungsunterlagen erfolgt nur auf Wunsch, sofern ein adressierter und 
ausreichend frankierter Rückumschlag beigefügt ist. 
 
Wir verwenden Ihre Daten ausschließlich zum Bewerbermanagement. Ihre Bewerbungsdaten bzw. 
-unterlagen löschen bzw. vernichten wir drei Monate nach Abschluss des Bewerbungsverfahrens. 
 
Ihre aussagekräftigen und vollständigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis spätestens 
17.01.2023 an den Gemeindevorstand der Gemeinde Stockstadt am Rhein, Rheinstraße 34 – 36, 
64589 Stockstadt am Rhein oder per Mail an bewerbung@stockstadt.de. Die Personalverwaltung 
gibt Ihnen unter der Rufnummer 06158-82916 oder 82924 gerne weitere Informationen. 
Für fachliche Auskünfte steht Ihnen der Betriebsleiter, Herr Gahler, Rufnummer 06158-86738 
gerne zur Verfügung. 

Feuerwehr Biebesheim informiert
BIEBESHEIM – Am Dienstag 
den 13.12.2022 wurde die 
Feuerwehr Biebesheim um 
10.36 Uhr zu einer ausgelösten 
Brandmeldeanlage alarmiert. 
Nach kurzer Erkundung wurde 
festgestellt das ein Sprinkler-

kopf durch einen Stapler abge-
fahrenen wurde und dadurch 
die Sprinkleranlage ausgelöst 
hatte. Dieie Anlage wurde 
zurückgestellt. Der defekte 
Sprinklerkipf wird nun durch 
eine Fachfirma getauschtWer 

Interesse an der Freiwilligen 
Feuerwehr hat, kann gerne 
bei einen Übungsabend, im-
mer freitags von 18.30 bis 
20.30  Uhr, vorbei schauen.
� FFW
www.feuerwehr-biebesheim.de
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Ihr Vorteil- 
unser Konzept! 
Wir helfen Ihnen 

richtig sparen!

sowohl fabrikneu, originalverpackt als auch  
Ausstellungsstücke und Lackfehler-Geräte   

stark reduziert! 

und Importware

Einbau-Geräte

stetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.destetter-lagerverkauf.de

Abbildungen haben symbolischen Charakter. Druckfehler + Liefermöglichkeiten vorbehalten. Abgabe an Endverbraucher in handelsüblichen Mengen. 

Für Sie 
immer 

DDiissccoouunnttpprreeiissee für 

Für Sie 
immer 

Discountpreise für 
Auf Wunsch 

Lieferung, Montage, 
Entsorgung

DAS BESTE 
BILLIGER 
ABHOLER 
VOLLSERVICE 
SSCCHHAARRFF  
KKAALLKKUULLIIEERRTT

DAS BESTE 
BILLIGER 
ABHOLER 
VOLLSERVICE 
SCHARF 
KALKULIERT

Willi Stetter e. K. 
Inhaber Willi Stetter  

Elektro-Hausgeräte 
Filiale 

63853 Mömlingen 
Obernburger Str. 13   

Tel. 0 60 22 / 20 43 26 · Fax 20 43 28 
E-Mail moemlingen@stetter-lagerverkauf.de 

Öffnungszeiten:  
Mo. - Fr. von 10 - 18 Uhr Sa. von 9 - 13 Uhr  

Hauptsitz 
64380 Roßdorf-Gundernhausen 

Hauptstr. 69  
Telefon 0 60 71 / 7 43 00 · Fax 7 43 02 

E-Mail verkauf@stetter-lagerverkauf.de 
Öffnungszeiten:  

Mo. bis Fr. 10 bis 18 Uhr, Sa. 9 bis 13 Uhr

Kühlschränke ab 149,-  
Trockner ab 199,-  
Wasch- 
automaten ab 249,-
Einbaugeschirr- 
spüler ab 299,-  
Einbauherde ab 299,-  
Einbaukühlschränke ab 199,- 
Abholpreise! Vollservice gegen geringen Aufpreis.

Scheuen Sie keinen 
PREISVERGLEICH  
Vergleichen Sie  
Vergleichen Sie  
Vergleichen Sie  

SStteetttteerr--LLaaggeerrvveerrkkaauuff  
nicht immer aber

Scheuen Sie keinen 
PREISVERGLEICH  
Vergleichen Sie  
Vergleichen Sie  
Vergleichen Sie  

Stetter-Lagerverkauf  
nicht immer aber

PREISVERGLEICH 
INTERNETPREISE 
PREISE 
LEISTUNGEN 
VERFÜGBARKEIT 

INTERNETPREISE 
IMMER ÖFTER

RESTPOSTEN · LAGERWARE · AUSSTELLUNGS-
STÜCKE · individuelle NEUBESTELLUNGEN

schlägt

Am SA 24.12. 
und SA 31.12.2022 

sind unsere 
Geschäfte geschlossen  

Wir haben 
vom DI 27.12. bis 

FR 30.12.2022 
von 10 - 18 Uhr 

geöffnet!

Kirchentermine 
Evangelische Kirche Biebesheim am Rhein
Samstag, 24. Dezember	 14.30 Uhr - Weihnachtskirche  

mit Krippenspielfilm und Weihnachtsgeschichte, musikalisch  
gestaltet von Christian Keilig  
	 16.00 Uhr - Weihnachtskirche  
mit Krippenspielfilm und Weihnachtsgeschichte, musikalisch g 
estaltet von Christian Keilig

		  22.00 Uhr - Christmette 
mit Pfarrerin Michelle Siebers und Dekanatskantorin Gunhild Streit

Sonntag, den 25. Dezember	 09.45 Uhr - 1. Weihnachtsfeiertag 
mit Pfarrerin Dorothee Herwig und dem Ev. Bläserchor

Montag, den 26. Dezember	 09.45 Uhr - 2. Weihnachtsfeiertag 
mit Pfarrerin Michelle Siebers, Dekanatskantorin Gunhild Streit und 
dem Gospelchor JOY

Evangelische Freikirche Biebesheim am Rhein
Samstag, 24. Dezember	 16.00 Uhr – Heiligabend-Gottesdienst

Sonntag, 18. Dezember	 10.00 Uhr – Weihnachtsgottesdienst

Katholische Kirche Biebesheim am Rhein
Samstag, 24. Dezember	 15.30 Uhr - Krippenfeier mit Krippenspiel

Sonntag, 25. Dezember	 09.00 Uhr - Hochamt

Dienstag, 27. Dezember	 10.00 Uhr - Gebetskreis

Evangelische Kirche Stockstadt am Rhein
Samstag, 24. Dezember 	 15.00 Uhr - Familiengottesdienst  

mit Krippenspiel „Geht ein Leuchten durch die Zeit“

		  17.00 Uhr - Christvesper

		  22.00 Uhr - Christmette 
	 Musik: Ev. Kirchenchor Stockstadt

Sonntag, 25. Dezember	 11.00 Uhr - Gottesdienst mit Abendmahl 

Montag, 26. Dezember	 11.00 Uhr - Gottesdienst 

Katholische Kirche Stockstadt am Rhein
Samstag, 24. Dezeember	 17.00 Uhr - Christmette

Montag, 26. Dezember	 09.00 Uhr - Hochmat

Donnerstag, 29. dezember	 17.30 Uhr - Rosenkranz 
	 18.00 Uhr - Hl. messe

Wir gratulieren  Wir gratulieren  
zum Geburtstagzum Geburtstag
26.12.	 Gerda Volk� 102 Jahre 
Außerhalb 18, Stockstadt am Rhein
Glückwünsche, die nicht veröffentlicht werden sollen, 
bitte rechtzeitig im Vorzimmer der Gemeinde Stockstadt 
am Rhein abmelden

Rentenberatung im Rathaus  
Pause bis 19. Januar
STOCKSTADT – Ab Donners-
tag, dem 19. Januar 2023 führt 
Frau Helga Schäfer wieder re-
gelmäßig alle 14 Tage eine 
Rentenberatung  im Rathaus 
der Gemeinde Stockstadt am 
Rhein, Kirchstraße 6, 64589 

Stockstadt am Rhein, Zimmer 
Nr. 7, durch. 
Diese wird nach vorheriger Ter-
minabsprache unter der Tele-
fonnummer 85821 in der Zeit 
von 14.00 bis 17.00 Uhr statt-
finden. � PS

Weihnachtsgottesdienste in Stockstadt
STOCKSTADT – Am Heiligen 
Abend um 15 Uhr sind Groß 
und Klein eingeladen zu ei-
nem Singspiel. 

Die heiligen drei Könige sind 
unterwegs zur Krippe und dem 
neugeborenen Jesuskind. Auf 
dem Weg treffen sie Kinder 
aus dem Land der Dunkelheit, 
aus einem Land in dem Krieg 
herrscht und Kinder, die nicht 
genug zu essen haben. Alle 

zusammen ziehen mit der Hilfe 
von Hirten und dem Stern zu 
Maria und Josef und Jesus als 
dem Friedenskönig der Welt. 
Mehr als 30 Kinder aus dem 
Kindergottesdienst werden 
unterstützt von etwas älteren 
Schulkindern und drei Konfir-
manden. 
Der Hauptgottesdienst am 
Abend, die Christvesper, fin-
det in diesem Jahr bereits um 
17 Uhr statt. Viele Familien ha-

ben im vorigen Jahr diese Uhr-
zeit gewünscht, um anschlie-
ßend noch zu den Familienfei-
ern fahren zu können. 
Die Christmette um 22  Uhr 
mit dem Evangelischen Kir-
chenchor und Orgel ist dann 
für viele der stimmungsvolle 
Abschluss der Weihnachtsfeier-
lichkeiten.
An den beiden Weihnachts-
tagen finden um 11  Uhr Ge-
meindegottesdienste statt, am  

1. Weihnachtstag mit Pfarrer 
Basteck, am 2. Weihnachtstag 
mit Pfarrerin Auksutat. Schließ-
lich wird das Jahr zu Silvester 
um 17 Uhr mit einem Gottes-
dienst zu dem Lied „Amazing 
Grace“ beendet, musikalisch 
begleitet von Silvia Kraft (Saxo-
phon) und Michael Tagliente 
(Klavier).
Eine Anmeldung ist nicht erfor-
derlich. Es wird empfohlen, eine 
FFP2-Maske zu tragen.� EvK

Tischtennis-Hinrunde 2022/2023
Ein Rückblick der SKG Stockstadt

STOCKSTADT – Mit dem Po-
kalspiel der 2. Mannschaft 
am 15.12. gegen den TV 
Groß-Gerau II endete für die 
SKG Stockstadt offiziell Hin-
runde der Saison 2022/23. 

Trotz einer 1:4-Niederlage ge-
gen einen der Favoriten im Po-
kalwettbewerb der 1. Kreisklas-
se geht eine unter dem Strich 
sehr erfolgreiche Hinrunde zu 
Ende.
1. Mannschaft (1. Kreisklasse, 
Gruppe Süd)
Die 1. Mannschaft wurde vor 
Beginn der Runde in der 1. 
Kreisklasse, Gruppe Süd als 
Favorit für den Aufstieg in die 
Kreisliga gehandelt. Nach 8 
Hinrundenspielen steht fest, 
dass die Mannschaft der Favo-
ritenrolle eindrucksvoll gerecht 
wird. Mit 8 Siegen, 16:0 Punk-
ten und einem Spielverhältnis 

von 75:5 steht die 1. Mann-
schaft unangefochten auf 
dem obersten Tabellenplatz. 
Hervorzuheben sind dabei die 
makellosen Bilanzen der Spie-
ler Berz (14:0), Strahl (15:1), 
Gruhn (11:0) und Jaschinski 
(11:0). 
Auch im Pokalwettbewerb 
konnte die Mannschaft sich 
für das Halbfinale und damit 
für die Endrunde, welche am 
05.02.2023 in Crumstadt aus-
getragen wird, qualifizieren. 
2. Mannschaft (1. Kreisklasse, 
Gruppe Süd)
Die 2. Mannschaft, welche aus 
der 2. Kreisklasse in die 1. Kreis-
klasse aufgestiegen ist, ging 
mit dem Ziel des Klassenerhal-
tes in die neue Runde. Nach 8 
Spielen belegt die Mannschaft 
mit 5 Siegen und 3 Niederla-
gen, 10:6 Punkten und einem 
Spielverhältnis von 44:36 den 

4. Tabellenplatz. Der Klassener-
halt ist somit aller Wahrschein-
lichkeit nach erreicht. Auch die 
Bilanzen der Spieler da Silva 
(8:8), Jaschinski (8:8), Christ, J. 
(11:1) und Christ, S. (8:6) spie-
geln die äußerst zufriedenstel-
lenden Leistungen wieder.
Im Pokalwettbewerb musste 
die 2. Mannschaft leider – wie 
oben erwähnt – im Viertelfinale 
die Segel streichen.
3. Mannschaft (2. Kreisklasse, 
Gruppe Süd)
Die 3. Mannschaft ist als Auf-
steiger aus der 3. Kreisklas-
se in die 2. Kreisklasse in die 
neue Runde gestartet. Nach 8 
Spielen steht ein 3. Platz mit 5 
Siegen, 1 Unentschieden und 

2 Niederlagen, 11:5 Punkten 
und einem Spielverhältnis von 
51:29 zu Buche. Der Erst- und 
Zweitplatzierte sind dabei noch 
in greifbarer Nähe, so dass ei-
ne spannende Rückrunde mit 
engen Spielen zu erwarten ist. 
Nach der Hinrunde sind die Bi-
lanzen der Spieler Arslan (8:4), 
Maaß (7:5) und Bergmann 
(7:3) hervorzuheben. 
Der Pokalwettbewerb war hin-
gegen bereits im Achtelfinale 
nach einer überraschenden 
Niederlage gegen den in der Li-
ga deutlich schlechter positio-
nierten Gegner aus Crumstadt 
beendet. � PS

Die neue Bürgerbroschüre 2023 wird in der  
ersten Januarwoche an alle Haushalte verteilt.

Bücherei der  
Gemeinde Stockstadt am Rhein 

Nach der Reparatur der Dachfläche und dem Austausch eines 
defekten Fensters soll die Gemeindebücherei in der Insel-Küh-
kopf-Straße wieder eröffnet werden.
Der Gemeindevorstand hat die Dachdeckerfirma beauftragt, 
das Dach über den Räumen der gemeindlichen Bücherei zu 
erneuern. Über den Sachstand werden wir weiter berichten. 

Gemarkungsrundgang in Biebesheim am Rhein
BIEBESHEIM – Die Biebeshei-
mer SPD lädt in diesem Jahr 
wieder zu ihrem traditionel-
len Gemarkungsrundgang 
am 28. Dezember 2022 ein. 

Treffpunkt ist um 10.00  Uhr 
am Vereinsheim des Obst- und 
Gartenbauvereins. Dort wird es 
zunächst einige Erläuterungen 

zum neuen Naturkindergarten 
geben, bevor die Strecke über 
den Winterdamm bis zum Ver-
einsgewässer des SFV Petri Heil 
führt, wo eine Zwischenstär-
kung bereits für die Teilnehmer 
vorbereitet wird. 
Der Rückweg führt entlang 
des Rheinuferweges bis zum 
Bootshaus und danach blicken 

die Wanderer auf die Baustelle 
„Wohnen am Rhein“. Im Laufe 
der Wanderung wird es noch 
weitere Informationen zu Pro-
jekten der Gemeinde geben, 
bevor man wieder am OGV-
Vereinsheim zum Abschluss 
eintrifft. Jede/r Interessierte/r ist 
sehr herzlich eingeladen.
� SPD

Beilagenhinweis:  Edeka, LIDL, Medimax, Netto
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Frohe Weihnachten
Frohe Weihnachten

und ein gesundes neues Jahr
und ein gesundes neues Jahr

s
.

Kreissparkasse
Groß-Gerau

Wir danken unseren Kundinnen

und Kunden für die gute Zusam-

menarbeit und wünschen allen

eine besinnliche Weihnachtszeit

sowie ein glückliches neues Jahr.

Bertha-von-Suttner-Straße 3
64560 Riedstadt-Wolfskehlen

Tel.: 06158 - 975296
E-Mail: info@ecr-feyh.de
www.ecr-feyh.de
Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
 14.00 - 18.00 Uhr
Samstag 9.00 - 13.00 Uhr

 Fachberatung
     Lieferservice
         Reparaturservice
             Altgeräteentsorgung
                 Elektroinstallationen
Sie möchten mehr erfahren? Wir beraten Sie gerne

über 25 Jahre Qualität vor Ort!

SIEH, DAS GUTE 
LIEGT SO NAH!

Wir wünschen ein frohes Fest und einen guten Start ins neue Jahr.

Service, Verkauf, Unfallinstand-
setzung und Lackierung für Ihren 
Pkw und Nfz.

Mein Mercedes. Mein Kunzmann.

Robert Kunzmann GmbH & Co. KG, 
Autorisierter Mercedes-Benz Verkauf und Service, Frankfurter Straße 175,
64521 Groß-Gerau, Tel.: 06152/801 22 - 100, www.kunzmann.de

M i M ed M ii i

Wir wünschen allen

Frohe Weihnachten und allzeit

Gute Fahrt in 2023!

Ihr Händler für preisgünstiges Hundezubehör

Magdalenen Str. 53, 64579 Gernsheim 
Tel.: 015206920215 secondhandfordogs@gmail.com

www.second-hand-for-dogs.com

Wir wünschen allen Kundinnen & Kunden Wir wünschen allen Kundinnen & Kunden 
ein gesegnetes Weihnachtsfestein gesegnetes Weihnachtsfest

Der Goldpreis ist so hoch wie nie! -Anzeige -

Darmstadt. ,,Fast alle meine Kunden 
haben erkannt, dass eine Menge un­
zeitgemäßer Schmuck oder Erbstücke, 
zu denen sie keine Beziehung mehr 
haben, als nutzloses Kapital in ihren 
Schmuckschatullen schlummern", be­
richtet Herr Gergin. ,,Als gute Rech­
ner nutzen sie alle jetzt die Gunst der 
Stunde und profitieren vom hohen 
Goldpreis, der ihnen bares Geld statt 
verstaubten Schmuck beschert." Auch 
Sicherheit ist ein Argument. ,,Bevor mir 
der Schmuck vielleicht noch geklaut 
wird, gebe ich das Geld lieber mei­
nen Enkeln", äußerte sich eine Kundin 
neulich und verwies auf eine kürzliche 
Diebstahlserie in ihrem Ort. Außerdem 
muss man die Chance bei diesem Gold­
kurs nutzen!" Gold zu verkaufen ist 
scheinbar einfach. In jeder Stadt pran­
gen Schriftzüge mit „Goldankauf" an 
Juweliergeschäften, Goldstübchen und 
inzwischen auch schon an vielen bran­
chenfremden Ladengeschäften, bei de­
nen man nie auf die Idee kommen wür­
de, dass man dort sein Gold zu Geld 
machen könnte. Wenn man sich schon
von seinem Gold trennen muss, dann 
soll das Edelmetall wenigstens das Geld 
bringen, was es wirklich wert ist. Nur 
bei seriösen Goldankäufen kann man 
mit einem angemessenen Gramm-

preis rechnen. Herr Gergin rät: ,, Holen 
Sie sich ein kostenfreies Angebot bei 
Goldhaus in Darmstadt. Seit Wochen 
erreichen die Goldpreise ständig neue 
Rekordhöhen. Das bringt immer mehr 
Menschen dazu, in ihren Schmuck­
schatullen zu kramen. Viele von ih­
nen entdecken dabei
wahre Schätze, die sie 
schnell in Geld um­
wandeln können. Ob 
Ringe, Broschen oder 
Zahnkronen - Gold 
zu Geld machen liegt 
voll im Trend. Sabri­
na S. entdeckte beim
Aufräumen in der
Wohnung Goldketten, 
die sie von ihrer Groß­
tante geerbt hatte. 
„Weil sie damals für 
mich zu altmodisch 
wirkten, habe ich sie 
schnell vergessen", 
erzählt sie. ,, Da ich 

30.000 Euro pro Kilo Feingold war für 
viele die magische Grenze", sagt Herr 
Gergin, Geschäftsführer von Goldhaus 
in Darmstadt, während ein Kunde bei 
ihm anfragt, wie viel er für die Gold­
zahnkronen bekommen würde. ,, Ich 
gebe Ihnen 318 Euro dafür" , antwortet 

er. 1075 Euro blät-

in den letzten Tagen Ihr Spezialist für Goldankauf. 
immer wieder von

tert er für Armband, 
Kette und Brosche 
hin. ,,Das ist alter 
Farn il iensch muck, 
der im Schrank ver­
sauerte. Meine Frau 
trug ihn nicht. Also 
möchte ich ihn ver­
kaufen", sagt Hans 
Peter K. Derzeit 
steht der Preis bei 
1390 Euro je Fein­
unze (31,1 Gramm) 
Gold. ,,Wer im Jahr 
1970 ein breites 
italienisches Arm­
band für 500 Mark 
gekauft hat, be­
kommt heute dafür 

Rekordpreisen für Gold gelesen habe,
entschied ich zu handeln." Wert des
Goldschatzes: rund 1950 Euro. Auch
bei Goldhaus in Darmstadt ist man gu­
ter Dinge. ,,Ich glaube, die Marke von

möglicherweise 700 Euro", sagt Herr 
Gergin, der sich auf einen großen An­
sturm vorbereitet. ,, Der Goldpreis ist 
seit 30 Jahren nicht mehr so extrem 
angestiegen und hat seinen bisherigen 

Höchststand erreicht. Maßgeblich ist
immer der Feingoldanteil", erklärt Herr
Gergin. Dieser sei entweder anhand 
eines Stempels ersichtlich oder werde
mit Hilfe eines Säuretestes bestimmt. 
,, Uns ist wichtig, dass der Kunde ver­
steht, wie wir rechnen", verdeutlicht
Herr Gergin seinen Anspruch an Trans­
parenz. ,,Daher erfolgen bei uns auch 
sämtliche Schritte der Beurteilung und 
Berechnung vor Augen des Kunden." 
Ist man sich über den Preis einig gewor­
den, erhalten Kunden bei Goldhaus in 
Darmstadt auf Wunsch sofort Bargeld 
ausgehändigt. Gleiches gilt für denAn­
kauf von Silber und Platin. Sämtliches 
Gold und andere Edelmetalle werden 
über die Zentrale gesammelt, einge­
schmolzen und recycelt. Auf Grund 
der Masse verzichtet die Zentrale auf
Extrakosten für Schmelze und Legie­
rungstrennung. Für viele Menschen 
ist der Verkauf ihres Edelmetalles die 
schnellste Möglichkeit, wieder flüssig 
zu werden. Der Goldhaus hat sich mit 
seinen vielen Standorten in Deutsch­
land auf den Altgoldankauf speziali­
siert. Die Kunden werden im Geschäft 
in Darmstadt, Ernst-Ludwig-Straße 20, 
von einem Team von Fachleuten beim 
Verkauf ihres Edelmetalls freundlich
und seriös beraten. 
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